
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1798

26 (25.6.1798)

urn:nbn:de:gbv:45:1-757416

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-757416


u°. 26. NttmLsS , drn rztcn Jms 1793.
Wöchentliche OstFriesisch«

Nnzeigen und Nachrichten.

Avertissements.
r Denjenigen National Franzosen , welche sich io den Königliche » Preuf»

sischen Staaten als Köarguch Preussische Zeituntertbanen ( 8uj«ts tempornires)
aufbalten , «nt» würklich Rechte auf die französische Nationalprotection habm,auch
solche Rechte bepzudebalten wünschen , wird hiemit gestattet, sich kn rin bey dem
französischen Gesandten des Endes z« rröfnendes Register einschreiben zu lassen,
und die französische National - Cvcarde in den Preußischen Staaten ja tragen , je¬
doch dergestalt, daß die Einschreibung in das Register und die Tragung der Cos
carde nur auf ihre Verhältnisse zur französischen Republik von Wirkung sey , Mb
alle solche Subjekte , nach wie vor . Königlich Preussische Zrit - Unterthanrn ver¬
bleiten , auch dm Preußischen Grsitzm , Verordnungen und Reglements , und der
Preußischen Gerichtsbarkeit unterworfen bleiben so Ilm , und auf völkerrechtliche
Immunitäten , welch« nur dem Gesandten und den wirklich zur Gesandschgft ge¬
hörigen Personen zustehen , nicht

' t>en geringsten Anspruch machen dürfe«.
Allen und jede» Personen , ausser denjenigen vbbeschriebenen Nationalfranzv-

sen , welche sich in den Preussische » Staaten als Preussische Mt - Unterthanrn auf-
halten , Rechte anf die französisch « Nstionalprotectivn haben , und selche Recht«
beyzubehaiten wünschen , folglich insbesondere

r ) allen zu den , in den Königlichen Preussischen Staaken seit mehr als hun¬
dert Jahren «tablirtm französischen Colonien gehörigen Personen, sie mögen
Desiendenten von Refugiirten , oder ohne von Refugiirtsn abzustammen , in
die Gerichtsbarkeit der über diese Colonien und Dessendeuten der Refugiir-
ten bestehenden KLnigl . Preussischen Gericht«« , oder in die kirchlich« Gemein«
schaft d«r gedachten Colonien ausgenommen s«vv,

g) allen in Kvnizl. Preußischen! M -Iitair - oder Civildienstrn in Erd und Pflicht
stehenden Franzosen, sie mögen zu den gedachten Colonien gehören oder nicht,
wie auch

Z) überhaupt asten denjenigen , welche, gleich sämtlichen unter No. 1 . und r .'
tuzrichneten Subjeeten , König! . Preuss. immerwährenden Unterthanen ( 8»,
zets xerzietuels ) sind , von welchem Ursprung« sie auch sepn mögen,
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--------------- 794
ist und blerdt hiermit die Einschreibung in bas erwähnte Register und die Trsgu : g
der französischen Nar onal - Eocarde streng verboten.

Signatum Berit « den ztrn S - pt 1796.
Auf Seiner König ! . Majestät allergnädlgsicn Special - Befehl.

A vensleben . Haugw -tz.

Vorstehendes , schon im Jahr 1 ^ 6 . in Berlin abaedruckteö Publicandum
wird nun auch bsiftlbst zu jedermanns Wssenschuft gebracht.

Au - i -v den t,t n Zun » 1798
Königl . Preuss OstIiies . Regierung und K - ieges - und Domainen - Cammer.

P u b l i c a n d u m,
die vorläufige Prüfung solcher Candidaten in der Baukunst betreffend

welch« als Bau - Conducteurs angestellt werden wollen.

Es ist oft der Fast gewesen , daß dre bey dem Oder - Bau Departement

zum architektonischen Examen sich meldende Candidaten zwar gute Vorkenntrisse
gezcigct haben , daß es ihnen jedoch an einer zureichenden Summe derselben , und
- sonders praktischer Kenntnisse . gefthlet hat , um zu Bautnspertor - , Deichiofplct
tor - oder Landbaumeiste ? - Skegen empfoblen zu werben.

Um solchen Subjekten ihre fernere Ausbildurg zu erleichtern , ist beschlossen
worden , daß auff - r dem zuförderst für alle Candidaten bestimmten geometrischen
und Feldmesser Examen dejeoigen , welche sich zugleich der Baukunst gewidmet
ha ^en , oder nach gedachtem ersten Examen derselben befleißigen werden , im er.
fiern Faste gl ich mit jenem ersten Examen verbunden , im zweyten Faste aber,
wenn sie sich dazu besonders melden , über ihre Vvrkenntnisse in der Baukunst t«n-
tirrt werd n soll n.

Wenn -sie in dieser vorläufigen P - Üfung bestehen , sollen sie ein Attest er,
halten , daß sie als Bau - Conducteurs bey onszuführendem Bau , unter der Auf¬
sicht und i<e tu -? g eines schon im Dienste stehende» Bau . Ossicianlen , gegen billig«
Dtä eu während des Baues angestellt werden können , wodurch sie die beste Gele¬
genheit erhalten , ihre Kenntnisse zu erweitern und besonders sich die praktischen zu
verschaff n , um hernach , wenn sie we ' ter befördert werden und bestimmte Ledie»
nungen mit fixirtem Gehall erhalten wollen , e . n . m vollständigen Examen genügen
zu kövnen.

Es wird abs > dab y ausdrücklich festgesetzt , daß dergleichen Conbucteuts
ohne die zum groß .-» Examen erforderlichen und bewiesene !! Kenntnisse , keine der
zuletzt g dachten B <u Beatmungen Hab n , nichts unter eigener Autoritär baren,
auch keine Ln ^ läge ohne Attest des Bau - Bedienten , welchem sie zugcordnet sind,
einrerchen sollen.

Zak



Za? guten Erledigung dieser vorläufigen Prüfung soll das Ober Bau»
Departement nur folgende Kenntnisse von Candidaten verlangen:

i . Grne umständliche Kmnrnis von der Körpersihre , den Ekaenfchaften und her
Berechnung der Sörper und ihrer Oberflächen bis zur Kugel mit Einschluß
derseioen , Slusstehung der Cubic , Wurzel , Anwendung der Körperlehre auf
die Berechnung des Erdauswurfs , und Ausrechnung der gewöhnlichsten bcyGebäuden verkommenden in meßbare Grenzen etngeschlossener Körper.

r . Die Lehre vom Gietcha.eVicht fester Körper und des Wassers, oder Stas
tic und Hydrostatik.

Z . D -er ersten Gründe der Baukunst überhaupt , und besonders der ökono¬
mischen.

4 . Die ersten Gründe der Brücken .^, Schleusen » , Strohm . und Deich-Baukunst.
Z . Die ersten Gründe der Wege - und Chaussee » Baukunst.
6 . Die ersten Gründe zu Verfertigung der Bau - Anschläge.

In Absicht des Zeichnens hat der Candidat de» Grundriß , Aufriß und
bas Querprofil eines wirthschaftiichcn Wohngebäudes von mäßiger Größe mit ge¬wölbten und Balken - Kellern , alles genau und sauber gezeichnet , vsrzulegen , und
darüber , daß er solches selbst entworfen und gezeichnet habe , sich zu legitjmire«.Dirsr Kenntnisse must daher ein jeder , der eine solche ConducLeur » Stelle
amdirt , sich zu verschaffen angelegelegentlichst beflissen seyn. Mit dem großenVau - Examen wird es ferner wie bisher gehalten.

Signatum Berlin , den gten May 179z.
( I... 8. )

Auf S :iner Königlichen Majestät aü -rgnädigsten Special , Befehl,
v . Heinitz . v . Werder , v . Arnim , v. Voß . v . Etruenftr . v. Kannewurff.

z Es sollen die Naturalien , welche alljährlich aus dem Amte Berum ge«liefert werden müssen , und in 100 Tonnen 3 B ' erdup 7 Krug Gerste und zSTonnen r V -.erdup 28 ; Krug Hafer bestehen , wiederum auf anderweite dreyJahre , von May 0799 bis dahin 18 -02 öffentlich an den Meistbietenden ver¬
pachtet werden ; dazu ist Terminus auf den 27sten Juny curr . als am Mitt¬
woch , auf dem Amthause 'zu Berum angesetzet , woselbst Liebhaber fich als»einfinden, Condikiones vernehmen und ihr Gebot eröfnen können.

Signatum Aurich, den uten Juny 1798.
König !. Preuß . Ostfriefische Krieges » und Domänen - Kammer.

4 Am M ttwochen den Htm Julii nächstkünftkg sollen die Naturaliendes Amtes Kriedebarg , ferner die Zölle zu Friededurg , Rsspel und Abblcft >a-se , wie auch das Zoll, und Weggeid des neuen Etzeler und AbbickhaverKky-



« MS , welche sämtlich May I7Y- . aus der Pacht fallen , hinwiederum öffmt,
! ich an die Meistbietenden verpachtet werden. Liebhaber können sich demnach
besagten Tages , Morgens um sro Uhr , zu Friedelmrg an der gewöhnlichen
Gjelle emstnden und das weitere vernehme » .

Signatum Aurich am i ^ten Iuvy 7798.
König !. Preuß . Ostfrießf . Krieges , und Dvmaiuen . KammeKj

Sachen , so zu verkaufen.
r In Aurich wollen die Erben des weiland Georg Akbrecht FukkertS

Wittwe ihren am Wallinghuser Wege belegenen Kamp , ss anjetzo von Christophen
Löschen hcuerklch genutzet wird , den 2 ? ftcn Iuny Nachmittages 2 Uhr in Weye
Hippen Hause durch den AuctionScvmmiffair Reuter verkaufen lassen.

2 Os> ^Voensda ^ den Hden Lullen äoor de Nsaklaars lle ^-
rilnA» L Lliarpentier , als Lasrlisbbenäe van linnns krinelpaals , alliiLr op
Kkü LeurlenLÄul publik verkokt worden:

ZoZ (^nart Lilien ^ weedsclie Lori^o llaee . van IsaKe Verkopmg ä
6otkend,nr § , ult de O . 8clreepen 8oplila Ka ^dalena . öt Luüav

, r^ciol̂ li , L^nds van d-iverle kalrlriu^en,
S2 : i^uart Xlüeu extra , l^nie Oeenie lvurn r̂oev,
zs dito dito Veenle OovAO,

tzsne -evens een part^ Xamplion öc Lnxelle Con^o ; äs Monüers kunnen Z
Daaden voor äs Verkopin ^ bz, äe AaslLlaLrs ^exlen worden.

Lmäen den iden 1798»

A De sauLienIvlre tlieoloZilolie Llbllotlreek van wz -Ien den 8eer
/ tbrakam Xater , ? redlLant te Lmden , ral op ÖlnAsda ^ den zäen jnl ^ en
vollends Dassen te Lmden op bet RaadLnis opevtlzelr verkokt worden»
De Latalogus van dexelve is te Lmden dzr den vrukksr daarvan , C . ^ en-
tlrin . te Rurich . i>̂ den Iloeltverlroper hinter , te worden b^ den Loeio»
d Inder I^emnann en te Leer i>/ den Loelebioder Kellner te belcomen.

4 Der Herr Refendarius Zkettler , «xor. nom. zu Fiekensholt in Tbu«
Aum , will mit Bewilligung de- wohllöbk . Amtgerichts folgende Immobilien , als

a) i Trundheuer , groß 15 GuldeuSsch . 2: w. in Gold , nebst Weinkauf bey
Sterb , und Menattons , Fällen zu 9Z Reichsthaler tu Gold , aufAapcke
Wessels Platz in Westerbur haftend,

D « ine dito, groß 1 , Gl . 6 fch . - r wt. kn Gold , nebst ein eben so hoher Wem«
kaufbey Sterb « und AlienationS » Fällen , gufBermd Harms « jetzo Haxnck
Ksrytls Platz zu Aidhelßhur haftend,

L)



c-.) r Kamp , vhnwert Esens , groß pl. MIN. 5 Dkcmath , las « tcmlünS belegen,
am bevoriiehenden Lten JuHi , des Nachmittags uw 2 Uhr auf dem v^ taochausr
in Efms w einem Termins durch den Ausmiener Euckm verkamen lassen , dey wet,
chem auch dir Eondiriones gratis emzusehen und für die Gebühr in Adschrifi M
haben sind. Efeus d: rr 6ten Juuy 179A.

5 Am fiten Ialy nächstkünftig sollen im schwarzen Baren zn NuriH
allerhand Mobäk » , als ein eichener Schrank mit Laden , ein großer Schreibtisch
mit Laden, ein Schreidpuit , ein« zweyschläfrig-e Bettstelle mit grünem Behang,
einige , ein grau gefärbter und mit blauem Tuch ausgeschlszcner Iagdwagen,
Bücher - Bohrte , verschiedene Kiffen und Kasten , und sonstige Sachen , so wie
auch eine Sammlung von gut ermditionirten Büchern , öffentlich , der Ausmienens
Ordnung gemäß , verkaufet werden , und sind sämtliche Sachen den Tag vorher
daselbst zu besehen.

L Die venvkttwete Frau Kioks in Anrich ist freytvilllg gessnnen , das ih»
zuständige an der Osterstraße delrgene Hans cumanneziö , In uns termiuv , am
? ten Inch auf dem Ra hhause, des Morgens um n Uhr , durch de « Ausmirnev
Reuter , bey dem auch die Londitionen ernzusehn find, öffentlich verkaufen zu lassen.

7 Der Hausmann Wilm Zaeobs Frycken zu Fehnhusen ist freyrvillig Von
Habens , 17 Kühe, 22 Stück Jungvieh , worunter einige Ochsen, MikchgerLthe,
zwey Wagen , Egde , A Pflüge ein fünfjähriger und ein zwryjähriger schwarzer,» uch ein rother Hengst , 4 Pferde , » obey 2 mit Füllen , s Enter - Füllen , Ro¬
cken , Gersten, Haber , Weitzen and GraS auf dem Halm , auch Frauenkletdunss,
Ken 4ten Juiy durch den Anctionseommiffair Reuter »erkaufen zu taffen.

8 In Bangstede will der HauSmann Thomas tzaffjens seine km Jahre» 782 ^öffentlichang,kaufte , von Neel « Hadben herrührende 4 Diemathe Land , irs
Leegmoor belegen , den 7ten Zulp Nachmittags 2 Uhr in Jan » « rens Wirthsharrds« daselbst durch den AuctionscSmmtsiatr Reuter verkaufen laßen.

9 Mit Bewilligung eines hochlöbl. Pupillen , kolleglk » olle« die Vor»« lüuder « der weiland KriegsrathS LantziuS , Beninga Kinder , «andbaumeistenFranzens und Ad;. Fiscl Ttaden in Burich , am saften dieses , Morgens um 10Uhr - Pferd « , iz Stück Kühe und Jungvich , A Kälber und einen schönen virr-zährigen Dullen , der Ausmiener , Ordnung gemäß , öffentlich verkaufen laßen.wozu Kauflustige sich ans dem Guthe Etickelkamp zur bestimmten Zeit rinfindmtvollen. Detern den I2te » Aumi 179 8. Hölscher.

« . . . Der Hausmann Jan « Helien za Norbborss , Ssener Nmts , will mit
BrwimgMg deSwohttöbi . Bmtgerichtö seinen daselbst delrgene« Platz , groß plus

« in.



min . ZZ Oicmath büsigen , sowv ! Grün , als Baulandes , Nebst Behausung und
Kohlgarten , Kirche » - und Brgräöniestellen in der Esener Lurche und auf dem da«
sizen Kirchhofe , am bevorstehenden Zken Julii des Nachmittags 2 Uhr , auf dem
«Stadthause zu EsenS in einem Termino durch den Ausmiener Eucken stehend feste
verrufen lassen , und sind die dcsfällige Conditiones bey demselben gratis einzuse»
Heu und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Am selbigen Tage , Stunde und Ort will der Töpfer H . G . von Dunum
in Aurlch , sein in Esens an der Neustadt stehendes , sud No . 26 registrirtes , vor,
mals der Wttwe des weiland de Hahnlzugehöriges Haus cum annexis , mit Be¬
willigung des wohllöbl . Amtgcrichts , in einem Termino durch den Ausmiener Eu¬
chen , bey welchem auch die Verkaufsbedingungen gratis einzusehen sind , stehend
feste verkaufen lassen. Esens den irten Juny 179z.

H . Eucken , Ausmiener.

ir Herr Justitz - Commrssarius Stüxenburg sen. zu Esens will , als Ge¬
neral- Mandatarius des weiland Herrn Domainen - Raths Ernfeld Erbe » ,

i ) eine jährlich um Martini fällige Grundheuer auf Oncke Tiardes Platz zu
PockenS , im Kirchspiel Butsorde , zu 1 Rthlr . 2 ; stbr . in Gold , nebst
Weinkauf in Sterb « und Veränderungsfällen zu 2 Rhlr . 26 st . in Gold.

S) Eine jährlich um Martini fällige Grundheuer auf Onno Marrens Erben
Platz zu Uttel bey Wittmund , zu 7 Rkhlr . 13 sch. 10 w. in Gold und
eine Tanne Haber , nebst Welnkauf in Sterb « und Betändrrungsfällev,
zu ir Rthlr . in Gold und eine Tonne Haber,

z ) einen Begräbnis - Keller in der Kirche zu Wittmund,
am Mittwochen den Ilten July dieses Jahres , des Nachmittags um 2 Uhr , kn
des weiland Kaufmanns Decker Witwen Behausung hieseldst , öffentlich ftildietm
« nd an den Meistbietenden verkaufen lassen.

Die Eondittooes find beym Unlergrzeichneten gratis einzusehen , und für die

Gebühr abschriftlich zu haben . Wittmund ten iLten Juny 1798.
Ducken , Ausmiener.

ir Am zten July , als am Donnerstag , soll des abwesenden Albert AHIrichs
Schis mit Zubehör !) « auf demNorder Eyhl durch den Ausmiener Lhvden von Bel¬

sen , aus ; Monat Zahlungszeit , öffentlich ausgemient werben.

i z Auf von einem Wohllöbl . Amtgrrichte zu Stickhausen ertbeilte Lom-

Mission wollen der Herr Regierungs « Direktor Schnedermanu und dessen Frau Ehe-

- envssinn zu Aurtch , ihren zu Rettelburg im hiesigen Amte belegen«» von dem

weiland Johann Wathen und dessen Wittwe und Erben lange Jahre und noch bi»

hiezu heuerlich bewohnten , aus 44 ; Dicmathen bestehenden , mit einer guten Be¬

hausung versehenen Herrd kandes , am instehenden 4ten Julius des Morgens um



71 Uhr in dem Loge? Fahchsuse öffenüich jvererbpachten lassen, wozu sich also Lieb«
Haber « iufiadrn wollen . Eonditivrcs hievon find Hey mir gratis einzusrhen , und
für die M . büdr adschnftlrch zu haben, , und können solche Csnd . tionen auch bey
dem Hetrn R tz :crLNFö - Dirsctor Schnedermann eben sowo ! kivgkfthen Werben.

Lkttrn den riien Jmüuö 1758 . G . F . Hölscher , Ausmiener.

14 Lm R ?aiopweg , Marienhaver Kirchspiels , ist Gerd Weers Wittwe
freyw

'll -g qeso -.ve»r Pferde , Kühe und Jungvieh , Dchaafe, Wagen , E . be. Zflvg,
1 Misthaufen , N - ckea und Haber auf dem Halm von plus min. s Dirwathrn,
Mrnnsk .erdnng rc . den 28st .'n dieses, . als am nächstes Donnerstage , durch den
tziUi .ttsmrvwmiy 'Nr Reuter verkaufen zu laßen.

' 1 ; In Fnsse will Luppe Hinrichs den zvften Juny Rocken , Haber , Ger¬
sten und Gras auf dem Halm , 2 EulerfüLen und 6 Stück Jungvieh durch hmAuktion ? coNM 'ch>ur Reuter verkaufen lassen.

16 Auf erthsilte gerichtliche Commission will Johann Friederich Rosen znAmdo - ff seiner « ettand Ehefrauen Antje C -affen -nschgrlassme Kleidungsstücke,r .nigeS Hausrach und Mr chgeräthsckafk am 28stesJunii öffentlich verkauft » lassen.Jmgleichen will Harm Bruns zu Dtkern , als Bormund über Haye Mem¬men Kinder zu Stickhauftn , der nach der Wittwe Berthe Dcimkas Tode nachge»dliebene Güter , als eine gute milchgebende Kuh , ein Jungbeest , 8 Gänse , eini¬
gen Flachs und Hauögerärye , sodann Früchte im Garten und auf dem Acker, refp.verkaufen , und das H us und Garte » auf Jahrmalen am 27sten Juny des Nach«mittags um 2 Uhr Verheurer; lassen. Detern den - yten Juny 1798.

Hölscher.
17 Am 29sten dftfts , als am Freytage , will der Herr Deichrichter Wie«den , manb . nom . des Herrn Keichsg - afen von Schönburg , d ssstben zu Dornumsich befindendes Hausmaunebeschlag , als Wagen , Esgen , Pflüge , ferner ermgeStück mUchgebendeKüde un > Jungvieh , desgleichen Milchgcrathe und was wei¬ter zum Vorschein ksmmen wckd, vffmchch , der Auemiernr Ordnung gemäö,verkauftu lassen.

Kauflustige können sich also an besagtem Tage Vormittags gegen 9 Uhr inDsrnum einfinden . Dornum den llvstm Juny 1798.
A . E. G . Gitrermann , Ausmiener.

1 » Der Ziegler Joest Joesten Weegeo will jein zu Olberftm an der Kan««rgiesse straffe tt -yen es neu im Jakr 1797 erbauetes Haus mit dabry befind ichemObjigartcn , wonun sich ein sckönex Brunnen und verschiedene FruchttragendeBäume b fi -cken , d - nn noch ein Acker - Luhne , auf dem neuen Tribne belegen , - ndeine Bank in hi,siger Kirche im Chor , sepmatim in einem Lrrmirrv , ans Frcytaz
den



den rztt » Zuly instehend , Nachmittags « m r Ahr zu Oldersum kn des Außmk^
urrs Egberts Hans « feilbieten und verkaufen lassen . Di ' Eonditivnes davon sind
täglich gratis , oder abschriftlich für die Gebühren , dry dem Ausniicner Egberts

zu bekommen.

19 Vermöge des an hiesiger und der Gerichtsstnbr zu Gödens afflgirtc«
Guöhastatiouspatents mit Condittvnen und Ta - e , welche auch bey dem Ausmiener

Hellmts gratis «inzusehcn sind , soll dir Hausstell « des weiland Lönjeö kübben zu
Klein - Hosteu , wovou das Haus vhnlängst abgebrannt ist , vnb die auf mRthl.

9 sch . 5 w . angeschlagen ist , am 27sten August auf der Friededurger Amtsstube öf«
fentlich an den Meistbietenden verkaufet werden . Zugleich werden alle unbekannte

Gläubiger , oder die ein sonstiges dingii
'
cheö unbekanntes Recht an diese HauS-

stelle z« baden vermeyne « , anfgefvrdert , längstens in Termins des Verkaufs dm

A/sten August ihr « Gerechtsame anzugeden , unter der Warnung:
- aß sie im Pusbleibungsfai ! nicht weiter damit gehörst - sondern ihnen ei»

ewiges Stillschweigen auferleget werden soll,
griedrhurg im Amtgerichte den rsten Juny 1793.

Schnedermann^

Verheurungen.
1 Dir Armenvorsteher in Nüttermoor wollen mit gerichtlicher EirmMglMS

einen daselbst durch Harm Claassen heuerilch ge rauchten Platz auf ; nach einander

folgende Jahre , von Mai 17- 9 an , öffentlich verhenren lassen Pachrlnfiige wollen sich
0 M 4ten Mai in Nüttermoor in Merndert Hinrtchs Wtttrven Dehcusung eil finden.

An eben dem Tage und Orte will der Herr Prediger Knottmrus sämtlich«
zu seiner Pfarre gehörigen Länder , als Weide « Bau - und Meediande , ebenfalls

uns 3 Jahre dem Merfibiekenden verpachlen lassen.
Der Vogt Bullhöver will freywlbig seinen in,' Bingnm beiegrncn Platz mit

Ländereyen am Sonnabend den gasten Junv daselbst in seinem Hause auf sechs

nach einander folgende Jahr « , von May 179- anfangcnd , öffentlich verpachten

lassen . Verxachrungs «Tvndikionen von diesen Jmmodilien sind bey dem Auenue«

«er Schelten zu erfragen.
2 Orr Kaufmanü Hillert Meinen Lüders will sein im Wüppelser Kirch«

spie ! in Jeverland belegencs , jetzo von Mehring Lohe bewohnt werdendes Landgut,

groß 82 Matten , nebst neuer Behausung , Backhaus , Frucht und Kohlgarten,

von welchem Gute jetzo 47 Matten im Grüne » liegen , auch eine dabey belegen«

Häuslinzsstelle von L Wohnungen nebstGarten , auf sechs , May 179 ?
de, Jahre verheuren . Liebhaber können sich am Dienstage drn rösten Juny,Nacv

Mittags z Uhr , in des Tastwirths Sinz Hanse einfiade» , die Condttronen auch

vorher beym Sportul . Rendant Peecken in Jever einsehkm



z Der Herr H . VUering in ? eer ist Willens ., seinen auf BMderneuiiwb
Leiegsnen Z5 Grasen .großen Platze den vis dato Sieben Tiaben Groeneveld ge¬
braucht Hat , astf mahrere Jahre , Mai 1799 anfangend ., am ssstmSunH z«
Wunde in Dem Swalven Haus öffentlich verheuren zu lassen.

4 Der Hausmann R snt Eden zu Roggenstädte im Amte Esens will fr**
» enPlech bei örr Tengshaufer Mühl « in Jeverland , groß poi Matten , recht gu.
tes Marschland , nebst ansehnliches Wohn , und Backhaus , auf 6 Jahre , May
1^00 anzurreten , verheuren . iitebhaber können fich am bevorstehenden iztr«
Ju ' y in des Kaufmanns Siebrawd Lsddtken Haus zu Minsen in Jeverlanb eiu-
ssuden , und ihren Bortheil suchen. Die konditioneS können dH ihmi » RoMk «s
KMe oder S . Laddike » in Minsen vorher « ingesehen « erden.

Gelder , so aus§edoten werdm.
; Der Landrentmeister Dacmcister hat kuratorio nomine 5702 WH . Goltz

And 40a Rthlr . Courant gegen vier Procent Zinsen und hypothekarisch « Sicherheit
zu belegen. Wer davon im Ganzen oder zu kleinern Theilen Gebrauch mache»w . g , « oste sichdey ihm melden , da denn die Gelder gleich zu haben sind.

z Grrrt Heickes Deddens zu Stapelmovr , als Curator seines jBruderSDedde SydolS DeddenS , hat stündlich Zvo Gulden holl , gegen gewisse Hypothekzinriich zudelegm ; und an Michaelis wieder pl . min . izoo Gl . holl .)

g Der Hausmann Jann Eden Harms zu Pewsum hat , als Vormuntzüber deö we laud Mlmkr Edden Zier Ehe beide Töchter , 5Rthlr in Gold f« ,fort zinslich zu belegen . W« : davon Gebrauch machmkaem und gehörige Sicher¬heit zu stellen im Stande ist , wolle sich persönlich oder durch postfrcyr Briese melde» .
4 Di - Kkrchborgmcr AEncass . hat pl . min . §2 Mhkr. gegen erforderlich«Sicherheit löslich zu belegen. Liebhadere dazu melden sich der- dafigen « rnlenoorste-Hmr zu Voorstenborgen . > ^

Citationes Creditowrn.
als damalige . . . ^ .

Hesagttr Herrlichkeit an BchcerNschheiten >- öffentlich verkaufen
"

ließ ;
'
so erstand bisunnmehro verstorbene verwittwete Frag Geheime - Räthin von dem Appell« in Emdenfolgend- Gefalle , als;

r)LN». r §. PPPPP)



i ) E -
'ne Dcheerdlsheki vsu - - leGl . 6

in Golde , vedst Maide ums 7te Jahr , sodann Ab - und Auf¬
fahrt in Wie attMsMe und DechweidcaeW zu - 9
in Evmant, haftend auf des weiland Lebkr Dircks Erben Platz
zu Klein ^Kiphauseu.

s) Eine Behcerdischheit zu - - 7s L
in Svide, ebst Maide ums 7te Jahr nnd Ab - und Auffthrt
in Alienationsfällen von - - 7 « 9
sodann OLscn ^ Fmurg - ld zu - - y
Haft nb auf des Alt T ards Frrrlchs Platz in Dornum-

; ) Eine Geher d ' schheit zu - - §9 - 9
in Gold , nebst Ma de ums 7ie Jahr , und Ab - und Auffahrt
in Äk erakivnsMe , imqleichen

^
eine Beheerd schheit zu 7 5

in Eo rank , v ne Maid , und Ochsenfutte ' geld zu 9
haftend auf des r hrist -p er Bellen Platz unter Kle :n -K khauftn.

4) Sme Behend s6) d - it zu - - - 26 9
in Gv d , nebst Maide ums 7te Iah , sodann Ab uudMuft
sab t in Llienakivu ? fällen ; fernem eine Dehrerd scbdnt rs i 9
ln Cmrank , ohn Maide, imgleicheu Bcesiwridegeld zu 4 s
und Ochsen Fmkergeld zu - - 4s
bcydeS in Cou am , hafkec . d auf des CH : istoph .r Betten Platz
unter Dornum.

s . s Eine Behe- M ;chheiL zu - - - 29 -
in Solre , ktt 6 M.ride vms 7keJahr , und Ab - und Auffahrt
in A enationsfäs ' eu , svdan Ochfcnsuttergkld zu - 9 -
baftend aus des Mee»! Willms Erben Platz unter Schwit-
tersium.

5) Eine Deheerölschheit zu - - 85 -
in Gold , nebst Maide ums 7leIahr , sodann Ab - und Auffahrt
in Aacnativ sMru , - nd ei e dito za - 2 4
in Courant , odm Maide , imgkiü en Ochs nfutt rgcld zu y
in Courant, h iteud aus des Deichnchttrs Claas Himiche Platz
in Schwit rffum.

7) Eine Beherrdl chheit zu - - roo 2
t Go d , nebst Maide - ms 7te Jahr , und Ab » und Auffahrt
in Me atmn- - ä La imgieiche? eine dito zu - r5 S
in Courant , ohne Maile , haftend arf des Goicke Menssen
Platz i de-' Dsrnnmer Grobe.

8) E neB heerd . -chhkit zu - - 24
ia Golde , nebst Maide ums 7le Jahr , sodann Ab - uudAaf-

r



« «>;

LSfahrt in Al 'enastrns - Fa ? n , und emen dito zu - . ry z
i» Coura «t vhae Mache , halten - gcf dis Esdrtt Dircks Platz
m d - r Dorrnmrr Grode.

Ferner kaufte such g Lacht. Frau Geh . R . von dem Appcüe annoch I
9 ) Eine Behee . Lischieit zu - - 89 - -

LnGo .de , nebst Waide ums ? te Jahr , und Ab. und Auffahrt
i ! Alien tisnssal' en , nicht weniger zins dito zu - 20 - -
in Csuraat st saftend ans des D ich ichtersHMsEslen Damm
Platz in ner Dormmer Grode,

« rlche zrdacüter H . Ehlen Lan -. m v y dem «berwähnten Verkauf tzersch'cdsuer shems»ftger P . rtknrnrten der Herrlichkeit Dornum öff- ntiich erstanden hatte , diesem prtvalimvermöge vor dem Flkiherrl . Pelkawschra Gerichte, suo dato - 8 Wov. 1795 ßeschlos,ftarn Contra ts wieder ab.
. Nach dem Tode gedachter Frau Gch . R . von dem Appelle vererbten , vermögederen Testament ! vom r8tea Irre 1795 diese sammttiche Geiäde cuf das Fraulein ka«tharir-a Sophia von d^m ÄrpeSe zu GamrPeck im Kaut « K -chLi -gen . Herzog hnmsBremen , und diese hat solche durch ihren Maudakarium H . S . R . Kettler auf Sri«merssum an den Hrn . Rachsv rwsnslcn Gerhard Mruin in Emden , laut Kaufbriefesvom Läste ^ F br . a e . pri attm verkauft.

We n nun Letzterer - u sei- er Sicherheit key dies m G -richte ans Erlassuxgder gewöhellche« Eoiitaliuin wider fammt iche unbekannt - Realp äteridentc» an - kttagenHst ; ft werden Me und Jede , welche avs V-rjpcrificim G . falle Urd Präiraüo cs anseinem Eiaenchums - Pfand - Ettschasts - R »nions - Näherkauss- od - r sonstig m ding»lochen Rechte Anspruch machen zu können wrmcyn n mögten , hiemit und in Kraft die«ft ? Edict-rl - Tltativn , wrvv» ein Exrmpl-r hi ste-bst , das andere bei dem Königliche»woh 'chbl. Sladtge icht in Emden , und das dritte bei dem Königs wohllöbl. Stadtse.Acht in Norder affig iret, auch den hicrläridischm JnteLigerzblätlern inftriretws den,citikkt und sbgesdrn , solche ihre Ansprüche a dato inrurbol) z Monat n und längstensam rstrn Jul nachsrkünstlg , als dem Memtmischen Termin , Vormittags um icrUhr , entweder p rsönlich , oder durch zuläßige und mit g höriger Information verse»hrne B vdst -oachtizte , wozu d -nn, wstche gefttzljcher Hindernisse halber nicht persön¬lich erscheinen könnm , oder denen eS an gehörig r Bekam tschaft hieftirsi f h !e , dieJustitzcommissarii H . dden und v . Hslcm in Hage biemiti« V . rschiag gebracht wer¬ken , g -buhrend an UNtlden, und die Richtigkeit derselben rechtsersorderlich «achrnwei-fta , unter der Verwarnung : " '
baß die ausbieibendr Real >Präkeykenlen mit ihren Ansprüchen anvorer.wähnte Beheerdischheittn , Ochftn - und Brest - Futtergeld präcludiret.vnd ihnen vamtt e -n ewiges Stillschweigen sowvl gegen den Käufer als iaAnsehung der Kaufgelder a»ftrl>get werden soste.Gegebea Dornum am Gerichte , den rtten April 179 » .

v. Halem.
s
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2 Nom Aonigl» Ämkgerichte ür Nurich werden , auf Instanz des WM -,
mannä Dirck Dircks zu Ardorff, Me und Jede , « eiche M die aus dem HeidftlLs
««gelegte , zur dortigen Pastvrcy gehörige , von den Jnkereffeuten daselbst dem Arbei¬
ter Qncke Janffen , jetzo z« Lunum -, Au 179 - in Erbpacht gegebene und von diesem
Ao. ^796 an den Yr-ovoanten privatim verkauftt , an einander schwsttende r Kaum
zn Ardorff, pl. min . is Tonne Einsaat groß , oder ans deren Kaufgeld resp ein Ei»
genthnms - den Ertrag der Nutzung schmälerndes DienstbarkeitS- Brnäherungs » Pfond,
oder sonstiges Realrschr haben msgten, Zffntliä) » orgeladen , innerhalb ü Wochen,
fpa estcos am i7ten Julis d . I . persönlich oder durch die hiesige Justrtzcommistark !»
Adv. Iistb Jbering , Adj Fi ci Tiaden rr , ihre AnspVÜchr auf dem Amtgerichte Sin» '
rich anzumeidsa und deren Richtigke t nachzuweissn , unter der Warnung , daß Der
Ausbleibsnts mit ftlnen - Ansprüchen- an die brideu Kampe rracludirt , und ihm damit
ftwvl geg » den Prosocanrcn , als gegen die sich etwa meldende , M Hebung, lm-
mrnde Gläubiger ein ewiges Stistschweigen - austrleget . « erden- solle.

3 Dey dsm Stadtgerichte zu Eml eu sind ad inssantiam des Seibern acher-
MeistersJvh . Henrich Fahse dasestst Edictales wrler Ale und Jedc , welche aus das
durch Prora anlm von dem Leder . Fabrikanten Heycke B . van Hinte prsatim aner-
kaufte Han « mit -weyeu Wohnungen in Comp . z . No . 6s aus irgend einigem Krun«
Sr einen Realnspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaussrechtzu haben vermey-
uen , cum Termine von 9 Wochen,, et reprsduct. präclnfivo aus i- en srsten August!
«achstkünftig, , des Vormittags um is uhr bcy Straft , eines immerwährenden - EtiL,
Hchweigrns und der Prä lufirn erkannt»

4 Bey dem Stadtgerichte zu Emdrn sind aS inffankiam des Seidermachw
Meissers Wcyert de Vreese dastlbst Edictales wider Alle und Jede , welche aus dis-
durch Provocautcu von dem Skilermeister Jan » Eden privatim aserkauste Häufte in
Comp. L. No. 73 b . und No . 74. aus irgend einigem Grunde eins Realanspruch,
Servitut , Forderung oder Näh - rkaussrecht zu haben vermeynen , cum Termins vom
9 Wochen et rcxroduct. präclus. auf den - Lster, August nächstkönstig , des Vormittags
»m rc> Uhr, , des Straft eines immerwährenden ! Stllschweigens und der .Präclu-
ßon . erkannt»

5 Bey dem Stadtgerichte zu Emden find av inssantiam des kootstn Jann
Tömes daselbst Edictalbs wider ASe und Jede , welche auf das durch Prsvorankcn von
des weiland Loet Ennen Wittwe Letie Heeren privatim anerkaufte Haus in der Schuir
temacher , Straße , nebst dabey vorhandenen Warfssatte in Comp. na. No . 79 . mit dem
dazu gehörigen Garten , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,.
Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , eum rerm nv von 9 Wochen,
»t reprodurt . präclus . auf den isten Juli ! vächsskünftig , des Vormittags um 10 Uhr,

He». Straf; einer immerwährenden Stiüschweisens und d» Präclusiou erkannt.
v



6 Veym PewsumfHeuAmkaerichle ist aufAusuchenchesIaunMemmerszu kampm
rUMo e kt zur Angabeund Iust -steatwn wider Alle und Jede, welche auf das durch den»
ftl euimI . - 7YZ V0N dem Schuster Tuns Sybens und »esse, weiland EhefraWuMechtje
Janffrn augekMste und angerretene , zu Campen bslegeoe Ha » « .- nebst Garten , Obst»
garten und einem Mchensiuhl in dssiqerKtt' che (über weichen Kauferst jetzt rin schrift,
kiches Instrument errichtet runden) einen Malanfpruch , Forderung, Erb Naher kauft-.
Dienstbarkrirs - oder svrß aes Recht zu haben tzermeynen , cum Termine von y Wo.
cheu rt präclusivs auf den u Juli ! nächstkünftig bsy Strafe eines imnmwährendm
Stillschweigens erkannte

7 Der Dcrchi'ichker HrrmMMi BrackevZoff zu Dekern besaß käst löst eivrrr
augeerbttn Heerd Landes rum Auvexit ^ der Woiffs - Platz senanot. Er ßberlruA
Ven.eibrn ftiusM Sohne , Hase Ohrberg Brarkevhsff , cum pleno juris rffeetu , vntz
dieser überließ ihu hirwisderÄM seiner Schwester Gesche Anna Brackenhsff und SM»
EheNanu Haye Jelscheu Hanckerr in völligen Besitz und kiArnchum»

Um für alle künftige Ansprache ein für allemahl gesichert zu frya , ßaöerr fttzM
Possjff-res auf einen Liquidations - Prozeß augetragru , uud Edietales contra quoseua-
qar gebeten, diese sind such erkannt, und werden also vermöge Decker , vom heutige»!
Dato alle diejenigen , ft ans einem Pfand - Näber - Erbschaft- . Dienstbarkeitt - oder-
f»vst-gem dioglichru Rechte auf benannten Hcerd und Annexen Präteusisn zu forwirewim Stande zu seyn vermcynen , hirmit prrrmtvrie vorgrladrn , ihre etwaigen Ansprü¬
che , ft wie sie solche mit urttadeihaftt» Dscumemis oder auf andere rechtlich, Weiftbewähre « können, innerhalb i-r Wochen bev hiesigem König ! , Amt- erichte sunotirewtu lasses , und daraus in dem zur Reproduktion und Liquidation auf den agsteu Au¬gust iaßehead acgrsetztea Lrrmivv entweder in Person oder durch einen hinläuzliHiastruirteu MauSatanum , wozu der Justizcommissarius Olpmaims zu Gtickhaustwvorgeschlazea wird , tzirselbff zu erscheine« über ihre Forderungen das oöthig « zu rer»hanteln , uud frrurr grrichtttchr Verfügungen, im Nicht - Erfcheinungsfast oder fehlen-her Zustificatioudie Abweisung und Präeftsion zu grwarttn.

Wsrnach sie sich zu vichleu.
Signatum Erickhausen , im Amtgerichtr, den Men May 1795»

s ; In dem Mer Harm Ufket und dessen Ehefrau en Vermögen entstandenemEoneurse , wurde dessen «on Ubbe Ubben hrrrühre«de Haus und Land zu Rorich-mooesubhastiret, die etwaigen Prätendenten aut einem dinglichen Rechte wurden rdittaliter»orgeiaben , und da sich niemand meldete , Vas Haus und Land der Ehefrauen FoclkeHeyen, mit Einstimmung der Creditorr» , nach der Taxe zum Eigenthum gerichtlichsdjudiciret. Auf deren Anhalten werden hiermit Alle und Jede , die «ns irgend einem
dinglichen Recht « AnspruchM W Grundstück zu tzaben vermcynen , edirtaliter vorger.



laden , solche in y Wochen , spätestens in Termlno den rosten Maust bei di ftm Amt«
geeichte anzumelden , sonst sie damit von demImmobile präcludirt werden.

Signatum Le - r im Amrgerichre de» - ssten May 1798.

9 Die Erben der Wemke TZeen , des weil. AhiriL Harmk Wittwe , be«
saßen vor Zeiten rin zu Bingum unter der großen SoaöZrgmer Spracht br ' - g ues
Wa- fhans com Annex !« und 2 Grasen Laades , vnk .mft? n solches nachher an Jürgen
Hinrichr. Die Mitrrbr« Greet -e Äusbea und Claas Jürgens gen - hurrgtev den Csu-
tratt nicht , und r hciien daher iauk Lscumenli vom 2ästtn May 176 ; . die erwehuke
Immobilien wieder abgestanden.

Nach dem Absttrsen des Claas Jürgens vererbte dessen Schwester Caatje Jur,
geaS , weiche an eiaea gewissen Hmrich Kuikmsysr vcrheurarhtt gewesen , seinen M-
Iheil . Hinrich Kaikmeoer verkaufte sodann im Jahre 1770. seine Hl sie an Grertsr
Wubbeu , und biefr überließ unterm 152a May 1771 . säNtiichr Jmmobitieu brr
Feakjr Wubben , des Luits Lindrkk Eh - ftan.

Vermöge Trstamestr der E-rieute Luilf Binder , und Fe kje Wu'
ken erbten de«

res Kinder , Wäbbe , Binder , Coop , Jmkr , Hayke und A je kuiit « diese Stücke,
und diese übertrugen selbige an sthrr Geschwister Binder , Hay 'e , Jmkr und Artie
kuiifs , und vach dem Testament des Bindert , vom Jahre 179 ; . , vererbte dessen An-
theil auf die Geschwister Jmkr , Hayke und Antje.

Diese 3 letzten Besitzer verkauften sodann diese Stücke öffmtlich an den Vögten
Bnlhöver und Gerd Folrichs , welche darauf deym hiesigen Gerichte auf die Eiöff«
«uug des Liquidation« » Prozesses zu ihrer Sicherheit gegen eines jeden etwa dritten
Anspruch , und Behuf vollständiger Berichtigung Tunst pssssssuis abgetragen , welcher
denn auch erkannt worden.

Es werden daher alle usd lede , welche au diese Grundstücke , auS irgend cirem
Näher » Erb - Pfand - Dienstbarkeit « - oder sonstigem dinglichen Rechte einige An¬
sprüche zu haben vermeinen , hiermit edictalittr vrradladet , solche irnwhalb z Msna»
tea und kängstens in Termino den - ysten August a . c . bey dem hiesigen Am 'gaichte
anjugebe « und zu justistcireo, widrigenfalls sie zu gewärtigen haben , daß sie Rtt ehren
Ansprüchen präcludiret , in Hinsicht dieser Immobilien des KaufchiSmgs und der
Käufer , ihnen ein immerwährendes Stillschweigen auf. rleget , uob sodann den Pro-
vocanten solche ftep von allen Ansprüchen >0 Eigenkhum adjudicirrt, uad darauf Tiku-
lus possessionis für sie berichtiget werden wird.

Signatum Leer im Amlgrricht?, den rrsten May 179s:
ro Deym Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Ulffert Jansseu Poort

Vtatio «dictaltS wider Alle und Jed« , welche auf das von dem Schiffer Jann A. Bonn
am r/ten Januar 1707 . an Provvcanten privatim verkaufte , an der Syh! » Straße
im Westerkluft rten Rott No . zg» . belegen? Haus und Garten , ein EigeukhuwS-
Pfand- Dienstbarkeit- « BenäHerungS » oder sonstiges Realrecht und Forderungen zu



haben verrmynen , cum Termins reprsductionis et annotakivnis von 9 Wochen » et
pcäcissivo auf den 8len August a . e . VvrnütlaLs um 10 Uhr , unter der Verwarnungerkannt: . '

. ^ ^ ^daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansp ucheu und Forderungenauf bcmeldetts Haus - um anneus praciudiret und zum ewiges Still',chlori¬gen verwiesen werden sollen.
Signatum .Nordä in Curia , den 22ßcn May 1798.

Alnttv .-rwalttr , BürgerMißer und Rath.
re Bus ein zu O ' den 'wrp im Nciderianb stehendes von dem Pastor JohannFerwcr herrüheendes und im Jahre r ? - 6 von den Geschwistern Emma I Keutiesund Kcpke I Gentjes an den Hin erk Christcff . rs öffentlich verkauftes Haus und Gar¬ten flehen noch zoo Gi . Schulder unter folgenden Vermerken eingetragen:a) Von dem Fa chpretio dieses dem Hlnrich Hlnrichs von Pastor I . Ferwer am7r ;cn November - /LZ verkauf en Han 'es restiren noch oc, Glr) 1772 den z 'cn Sept. st - d proto sstirk ivo Gulden , welche die Armen zu Olden¬dorp dem Eesitzcr H -nrich Hlnrichs z

'nsbar vorgestreckethaben.Da nun die Geschwi-stcre Bc ^ tjcs dem Hinderk Christophe - s in den Verkaufs Condi¬tio en bas Haus Schuidenfren w erzutragen ve : p ochen . indessen voraedachte Inta«Luiata sicht gelöscht werden können , weil die Schu 'd Instrumente angeblich vcrloh»re , geganM , so haben sie auf die Erlassung einer Edtal - Citatioa zum Behuf derLöschung angelragen
E ? w -reen daher von dem König ! . Bmkgerichte zu Emden Ast - und Jede, welchean bevorstehende chchuftposten als Eiqenthümer , ssessionarii , Pfand

^
oder and reBriefs - Inhaber irgend einiges Recht haben mSgtr «, hierdurch aufgesordert , ilre An¬sprüche innerhalb s Monat n , spät stens aber am r7st?« ' ugust .--ächstkön t̂«" - andersamuzeigen , und sie durch Production der o - iginalen Schuld Instrumente zu descher-vizes , unter der Warnuns,

daß die n nsl leibenden mit ihren AnPrüchen praclu- iret , die verlornen In.strnmmtr amvrtlsi et , und hierauf die eingetragenen Posten im Grundbucheiwvsch.t werde« smen.
Gegeben Emden im König ! . Ämtgerichte , den2 -- sten May - 798.

12 Bey dem Stadtgerichte zu Burich sind , auf Ansuchen des Schuster- PeeckePeecken k> r 0 -^ , Edi rales wider Ali , und Jede , welch , auf das durch den Zimmer-Bockmeyer von dem Schuster Peter Fr cdrich Harms und ?rau aus derHa«nd a: gckuUs en , von ersterni dcn Proro anten in Näher aui afgetret -nr Haus cumanwrisaus er Neustadt hi selbst , en den Ertrag der N tzung schmälerndes Dienst,barketts Bena .ie -nas Pfand , vd.r sonstiges d 'ng' lst es Recht ju hsst - u verme-ne»cnm Lermmo von 9 Wochen , und zur Angabe und V- rificirung der Forderungen «ufden



Dm ; ten September tstichstkürfftig , M MsrgM rm rs Mr , rrksnnt , mkr der
Wsruusg:

Laß Ae AuffenAeGendenMit ihren etwaigen Real . Ansprüchen auf Vas Haus
«cum anneM prääudtret «nd^ hse« SesHaib ei« L .v!grs StMchtvelAen auM,
-Nt werden solle.

Mtüch im Stadtgerichte , den r^ en Inny r ^ x.
Bürgermeistere und Rath.

« 3 ver Wr Jahre « schon auf dem Woithufer Ziegelwerke mit Tode M-
MMr Fähnrich , Syhlrlchkrr und Z sgeisabrikant Ianu Geldes Kölkers a quirirlk
« »geblich » o» seiner « eiland Ehefrauen Engel Hinrtcks Verwandten , und »ererbte auf
feme beyden Töchter Teekie I . Kolkes und Hanke Z . Mkrrs folgende unter Wolt¬
husen belogene Grundstücke:

r) Ein Ziegelwerk , bestehend in einem Wohn und Brandhausr , einer Z egekbudeh
Behausung , Scheune und 4 Kohlgärten, sodann 22 Grasen Landes , welche
in ; Stücken groß r ; , Sund ; Graser bestehm,und folgende Lch «retten laben:

sz Grasen , Ost an unten verkommende 6 Grafe« , Süd Ml Heerwege , West cur
unten verkommende iss Grafen , Nord am Tiefe,

s L Grasen , Ost au G . A . Ottings Land , Süd an den Heerweg , West an obige
rz Grasen, Nord au G . A. Ohlisgs l̂and und das Wttlhuser T -ef,

s 3 Grasen , Ost an den Söder Meede - Weg , Süd und West an Zaun Hinrists
Erben Land , Nord an den « urumer Dwars . Weg.

S ) ist Grasen Stückistnder , Ost an obige r ; Grafen , Süd an den Hrerweg,
West an weiland Secretair Rösiugh 18 Grälen , Nord an das Lief.

z ) 16 Grasen Stückländerauf der Woichuser Meede , in ; Stücken von 7 , ä «nS
; Grasen liegend , und schmeckend : Ost an Jana Hinrichs Erben 2 Gra 'cn,Süd
an Assessor Garbrands 9 Grafen , Iann Siebrandr Z Grasen , IannHckwichs
Erben 1 Gras , Helmer Boeycn - -/ - Dicmach , Woichnfir Armen 3 Grasen
und Assessor Garbrands ; Grasen , West an Aread Gecjtts ü Grasen , Sivrd
an Eppe Perers , Z Grasen

4) 4 Grasen Stücklandes an den Burumer Weg belegen , Ost an Eppe Peters?
Grases , Sudan Assessor Zarbrands 8 Grasen , West an den langen Burnmer
Weg , Nord an J -ma Hinrichä Erben Land.

5) 9 Grasen Stücklandcs , die Dügge genannt, Ost an Assessor Garbrands Fenne,
Süd an Eppe Peters i ; Grasen, West an G . A . Ohlmgs 9 Grajen , Nord a«
den Heerweg.

- L) 9 Graftn Stücklandes , Ost an den Burnmer Weg , Süd an Eppe Peters7
Grasen , West an unten vorkommende 9 Grafen , Nord an den Heerweg

- ) y Grafen Stückiandes , Ost an die ad No . ü . benannte 9 Graen , Süd aa
7̂ Epelr Peters 7 Grasen, West an der Wolthufer Kirchen 7 Grafen, Bürger-

mei-
^

. - 1



Ss-

Meister Deirleff 4 Graft » und unte» porkommenbe4 Grase» / Nord an Le»
8) E

^

Graftn StScklsndes , OK an die ad Ns . 7. bcna nie 9 Grase» / Süd anBügcrmeistrr Lekeicff 4 Grasen, West a« dm ssgenan» ken Hohe» , undNord anden Hcer-. Wen.
Weil - uu von sämmtiichen vorbemeldrten Grundstück ?» , ercl ' fise der adNo 5.'v- rko » me«se« y Maien , der Be ih ° Stand des wrlandJasn G . Zockers durch Ur«kakd -n nicht Hai anszewieft » werden lönnm : so hat der gegenwärtige Besitzer, Kauf««ras » Mrgrl Heeren Bosbcrg in Emdes , Namens seiner mtt weil. Hauke I . FolkrrS«rzmatm K . ndrr . ; ar iettchtignug des volWndig .k Tituli pßss -:ssivLtS , aus eine Edic-lal C ?a;w» er a »e und jede unbekannte Reai - PmLeuoentes angelragen, und istsyiche daw ersann;.'
Ls w rsen demnach All« und Jede , welche ans vorbeweldete Grundstück« eini¬gen RaiÄniprud/ es sryjex copie domini ! , rerractur , servitutis, creviti , oderaus sonst iror d eiaem Gru de zu haben vermeyneu , hierdurch edittaliter cjtiret u " dabgeiaden , solche rai §»rtrru »gen innerhalb 12 Wochen , längstens aber in Lermi«» 2 dm Lyten - epieM ' -er enstchmd , des dem hiksizea Gerichte anzugebeu UMjUMstk«ßrirkn; unter er Warnung:

paß die e: -,iffxm>lelb§ ch««i mi ihre« etwaigen Realansprüchenaut dies-Gr -md»stücke präciudiret , uns ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen au erleget,ftdaua a s den Grund der zu «rösnenden Präckustons - Senken; Tttulut pss-s -sionis ür re : Prsro .üllttn, Namens seiner Kinder, im Hyxothekenbucheberi bt ' ek werden solle.
Wsrnach sich also jederm mn zu achte» hat.

Sign - EN ea im Up - und Wolthösenschen Gerichteden rztenlItrnii 179s . -
D L Bluhm.

14 Der weiiandMdminisiratorOtto Bley in Horsten besaß daselbst eine alt«tzv» Harm Ei e s h rrührenkeKö -e,ey und fiebes Grasen N .uland bey Horsten , welche»achberoaus dessen Go: « , den Ksniglicheu Pächter res Förster Grashaufts , Ivhan»Hinrich Lley und dessen Kinder »ererbet , und dem Kaufmann S ieles B ey von seine»« ejchwtäern in einem Erbvergleich vom Lten Frbr . r - yS überlassen wor rn.Es wrrden demnach aus dessen Ansuchen Me und Jede . welche an dieser Köke«rev n»r> 7 Graien Nealand einigen Realausprvch, Erb » vimstLsrkei.s - oder Benahe-ruyss Recht tu haben vermeynrn, htemit edicialirercitirrt , am 7ten Seat . d. I.anberv »u erscheinen , ihre vermeintlichen Ansprüche anziigebenuad zurechtfertigen,unter der ausdrücklichen V rwaruungi
daß die Ausbkidenden mit ihren Ansprüchen präciublret, sie zrm ewige»Stillschweigen verwiese« , und Titulns possessionis für ProvocanLen berichtigtwerden solle

Iriedeburg iim KÜM. Amtgerichte, de» igten Iuny 179 ».
( sr». »s . O - tzi - ) »L



iS Dir weilend Ehrleute , Ausmiener Dobr Melefs «nd Maria Dohle », be¬
faßen folgende kn Petkum belegen« Grundstücke:

Ein gedoppetes War Hans mit Scheune und Kohlgarten ; vier Grafen Bauland,
die Panter genannt; 7 Grasen Ba land am Lootjenwrge , 4 und ; und einhach
Grasen Weideland am FooltM . Wege , zwcymal vier und ein vierthetl Grasen
Weideland, resp. am Foltjen - und Löten » Wege , sün Graseu Meedland , dar
HaberlandZenannt , am Lootjen - Wegr ; sodann ; Grase« und 2 LraftnMeed,
laud aus der Re ng.

Diese Eheleu ce »embeten solche auf ihre beyde Töchter, Clara und Antje Dodech und
oachdem erstere ihr Erbrecht der letzter » cediret hatte , verkaufte d -ese sämtliche Triivd«
stücke dem weiland Rentmeister Ludwig Brack 0 zn Petkum Der jetzige Answlem
»u Pttk-rm , Dirk Jausen , forderte demnächst Namens seiner mir der Antje Loden
«rzeugtiN Kincer diese Grundstücke durch Räh rkauf von der Wittwe Drackio und ih,
ren Kindern zurück, stand aber von dem darüber erhobenen Rechtsstreit in der dritten
I stanz , mit eist eines B >rglriches , wieder ab . Da nun die Wittwe Pracklo für sich
und ihre Kinder auf eine Pra -. lusion eiwaiger unbekannte »sPrätendenten augetragekhat,
so werden hitmit dieftlbeu , ihr Ansrruchlmöge iich nun auf Eigenthums - Pfand«
Dicnstbckrkeits ' oder irgend einem sonstigen Realrechte giünden, aufgefordert , solche
jnnerha b vrrye » Monate» , längstens am -ssten Sep ' nächstküoftig bey diesem Ge>
richte geltend zu machen , bey Verwarnung , sonst auf tLmer damit abgewiesen z«
werde«. Sizn. am Freyhrrrl. Petkumsche» Gerichte , den raten Iuuii 17SS.

Citatio Edietalis.
i Wir Friedrich Wilhe . m , von GotreS Gnaden König von Preuffe»

-e Lhim kund und fügen hkemit zu wissen , daß , nachdem ihr Hemicus Edenhuisen,
Sirbeitsmann zu Nendorp in Midcrkand, als wegen des im Brunnen seines Hauses
todt gefundenen und stark verwundeten Hausmanns Eise Jacobs , Eures Schwieger,
»aters mit der Untersuchung »erfahren we den ftseo , Euch von Nendorp wegbegebrn,
»nd flüchtig geworden seyd , nach Maasgabe Unserer Crlmmat - Ordnung^ ap . 7.
K . 5 . ü. wider Euch die gewöhnliche Eoictales erkannt worden.

Wir citiren und laden demnach Euch , den Hemieus Edenhuisen , daß ihr
vom ztenMaynächstkü ftig an , innerhalb rr Wochen, und längstens den 27sten Au»
-ust nächstk . vor dem Adj . Fisci Tiaden auf Unserer Rrgkruug hieselbst erscheinet,
Eurer Entfernung und Flucht wegen Rede und Antwort zu gebe« , widrigenfalls zu
gewärtigen, daß in der Sache weiter , was sich! den Rechten nach gebühret , ergehen
wird. Gegeben Aurich in Unserer OstZries. Regierung , unter anfgedrucktem Re,
SitMaSs - Znßegek , den i/tenApril 1758.

(L . L .) v, Schlechtendat. Schnederm«.
. No-



Nötifiearisnes.
k Vk« PMco wird hiermit bekannt gemacht , daß drr auf Sosvabetch

den sZstensdieset riufakesde Johannis ' Markt zu Oldersnm , wegen des darauf faileu«des Ssustass auf Msutag den 25steu verlegt worden.
Oldersum m Judieio , den 4lrn Juny 1798 . MöSer.

r Da die diesjährigeauf dru rsste« September und auf den ersten Oktober
aügesetztr beide hirflge Jahrmärkte , weil mit ersterem das Versöbnuagsfeft der Jude «,« ud ait letztere « das Laubhüttenftst collidlret , resp . auf den S7sten September uotz8tea Oktober diese« Jahre « hiuausßesetzet fiud , s» wird diese Abänderung dem kSiSs« ereireoden Publieo heediirch zur Nachricht und Achtung bekauut gemacht.Wlttmuad i« König ! . Amtgerichte und der Nentey , den zteu Juny I79 «,Mähring . Harmeus.

5 Die Direrkiou der Mühlenbraud - Societät m OstFriesland ersuchet bktHerren Juteresseatru , am zoste« Juny de« Morgens um rc > Uhr , im schwarte»Bären in Aurich zu rrschemru , um drr Rechnungs- Abnahme bryzuwohnr «.
Anrkch den ; tes Juny 1798 . Ostsr. Mühleabrand -SscietättiDirertiorr»

4 Den r-«ort v> ui'ä 600r vielen äat 6«k^alielsm D tot ( mor -MAon met ^ oonplsats verändert is , va»ä« 8tees ? orte , tvaar Dolk^ iel m' t^ an ^t , nu venkuist is an siet Damtier
Diep , siet üerä « Hur « van <io 'Vfall , aivvaar siet VVsspev van ' t Damässiuisvoor Ltaaä , 2s vil isi met m ^ ^ erecommeZserä siouäsn aan alleDosren Looplieäen , passisiers en 2eeile6 «n , 20 vel besisnäen als onsiv-si.snäen , si«T 2V te V ^ater ot ' te Da»«le , en verkpreesis vvor ? saräen ZoeäeLtallinA en Wei6s , en vooe pastisier 's § oeäe Le6eeninZ voor Livsio l?r^ ien»taroninAen <ten i <ien 1798»

t 8s ist bekannt', daß ich das mufikalsche Wer? der Piano - Forke-Schule von dem Hrn . HssWrchanrkus P I . Milchmeyer aus Dresden habe brkanutmache« lassen im Monat März . Scllttu sich über uech Liebhaber zu diksem Werkestaden , so haben sich diejenigen von Slund an bis zu Ende des AugustDvaat« zu mel¬den ; und die das Werk nicht ge«; dir 2 Jahre durch haben rvokeu , köauen nur auchHefte daraus wählen , vcs Ro . i . 2 . z . u . s. m. aber das» soll jedes Heft r Reichs»thaler is Gold gelten ; und die, die s Jahrgänge durch uehmeu , haben «- für rSgSk.in Gold . Porto zahlen dir Subscridrnttu , und habe » auch die Briefe au mich Mfraskire«. Bleersam am ulen Juny 1798.
Kuchendaekker, Schullehrer.

6 Ich verlasgr sozlelch einen SchustergeseSen , der seine Arbeit, sowol l»MMs » als Fr »»«« . Schuh , rech » gut versteht ; verspreche gute Arbeit und gute»



Wochlohn , auch gute« Logit. Wer d«z» Ast Hat , kavs sich je el er je lierer bei mir
meide« in der Kirchßrajse zu Emde« . Jsrm Movtmi / ftavrSsi'cher .SchuhMfHer.

7 Des weiland Stadkwachtmeißers David Willen Wikkme zu Norken hat
bas- lbst , westseü« am Markte , eia sehe schönes Hans , worinn unter andern lirr sehr
schöner Md grnßkr gewölbter Keller / ans der Hand zu verkaufen ; wtssu EaUuag cs
seyu mögte / kann sich je eher je lieber melde« .

8 Ave dirjraigen / welche an dem Nachlasse de« verstorbenen Kriegtrath kan-
jius - Brnmga und desftibe?- weil. Eheftasrn zu Ekickelkamp stwar zu fordern habk «,
werden hiedurch erftchr , solche« den BsrKÜ » < ern unter der Adresse : an denkach-
LauM' ister Frsnzrus und Ädjunct. Fifci Traden Sn Aurich / söidrrsawst / uv» worars
die Zordernuger. h-.-rrühr -N / ar-zu eigen , weil Wsrmävder davon Key Anfertigung Le«
Inveskarii noch Gebrauch machen wollen. Asrich , de » 14 . Juv . 179z.

Franziu?. Traben.

^ 9 Nachdem de« im Jahrs 1796 . zs Wehuer verstorbenen Iustrzeornmiffarii
Epsvgemacher FrauWrttwe / Man « Theresia / gebohrne Paule » / für sich und kl«
Dorwüuderm ihrer mit ihre « weil . Esemaooe erzeugten aovoch minderjährigenKind »/
«s? einer vepukatiou de -- ÄMttgerlchts Leer am szKes May dieje« Jahres , mich,
den Urkerjeichuktta , m aSen ihr » gerichtlichen und außergerichtlichen Geschälten / in«
sonderh«tt auch za Gelderhrdregr « / Gelderaus -üblrngen, desrälligeu kiqnidanooe « »od
Quiktirnageu, genecal -tcr und sp-. c -aliker brvoVmächtrgt / und mir die von ihrem kde«
mann nachgelassene Process-al - Manual Akten und Docvmerl - auigehäudiat bat:
so mache ich dieses / und daß ich solchen Auftrag angenommen habe / ave« derjenigen/
welche mir arm wei- D/stiz - Sommissario Spangemacher in irgend einigen Gejchästen
gestanden haben , hierdurch öffentlich bekannt:

L m zufolge ersuche ich
1) ave diejenigen , welche von dem Vefvnc'o / als Mandatar !» in Prozessen

»rrtreien worden , ihre noch unter seinem Nach aß beruhen , e Manual Actes innerhalb
acht Wochen a Dato bey nur abjuioröerv; wi n -eufav« -ch annehmen mr-ß , daß sie
derer» Sxrra - tlion nicht verlangen , und solche auf ihre Gefahr und Kesten liegen las¬
sen « oveu;

2) aA di jraigen/ welch « dem D f ^acto »riai^al « Dokumente eiosrhäsdigrt und
vsch mcht wieder zurück rrhiiten Haber- s solche innr h lv acht Wochen bey m-r abjN»
hohlen ; widrige lfüüs .ch Sen bekarkten Sigeychüme-: derselben - ich « auf ihreDstea
durch « tuen Erpressen - usenden / und / rn ro fe- u " re Eige -efümer Licht auktusorjchtll
sind , sie aus th e Geahr und Kosten mter mir bchs k » vß;

z) alle diejenigen / deren osn dem Ottuv ' ts a °-rkferkigtr Csotrack « und einseitige
Wiveneecktäruvgrunoch nicht untt ' jachLer und noch u . chr ss'enri «!« find / sich iMN-
hald acht Wochen veomrr einzusi ^e i , am j ne Dokumentegev - ri- zu vostii«

'
«^ , oder

sich »avoSzoges tslückgrbrn zu tage« ; widugeusai,« «vgevrm« eu wirb , r«ß »e dir
L »S-



VoWchurch derselbe» nicht verlange» , gleichwel aber die für die Anfevtiguvg der D,«
cumente von dem Iustizcowmiffarrs SpZngemacherdemerirte Gebühre» bezahle» wol«
iea , welche - chtere sodann , wen» innerhalb zwölf Wochen a Dato die Zahlung nicht
erfolget , gerichtlich eisseklaget werde» sollen;

4) alle dme-üZen , weich « dem Iustizcowmiffarko Spaugemacher , »der dcssru
Wittwe und Erbe» »och Gelder verschulde» , innerhalb acht Woche « a Dato mir, ge«aev Q itnrrg , Zahlung zu leisten ; indem wider die Säushaften nach Ablauf dieser
Z -it rsgleich Wtt gerichtlicherKlage, Lad respektive mit Crrcution» - Gesuchen versah«
re» werde» wird;

§) alle diejenigen , welche an den Jrrstizcswmissgrw« Spsngrmacher oder dessen
Wittwk Md Erben au» irgend einem Grunde Fsrdrruvtzen z» h dev vermeinen , diese,
vrdsi Abgabe der Bewriswittel , wir iusrrhalb acht Wochen a Karo bekannt zs ma«
chru , mD »ach LMfasg der Aertvorum Müssä ihre BefrirdiguLg zu gewärtigen ; wk«
drigensalls sie durch die Versäamrriß eokstehrnde etwaige größere Weitiäuftchkeike» uuv
Kosten stch selbst d-Mwessen haben . ^Uebrigen« vristcht sich et von selbst , da? diejenigen , welche aus des Iustizes « .
miffsrü Lpauzraracher NrHI -ß Processaal. Manual - Arten und Originale , auch so»,
stige Vocumenle ausgehansigt, dir noch nicht vollzogene Dokumente periretirt , und« e .der aulgezahlt , verlangen möchten , sich dazu vollständig usd glaubhaft leaüimireu,auch über den Empfang solcher Arten , Dseumeote und G -Idrr beglaubte Qütuug ?«aurstekkL « uff », mdr« ich mich aus unbechkivigte Firderuvgen und Angaben nichteiniassea darf. Wehaer , den uten Juuy 1798.

Kischhoff , Justizcomm'ssair.
IO De 'VVeckuwe vun ? 1eter 8cbunM3N is Voorneemens uit «Ze Nsnäte verlcoopen biaare , <Zoor haar seiis bevoonte ttuis met 6enever - Lrsv-

Zerzr , met alle ässxelks 1o6e en vaste (lereetschsppen , wsaron6er t^vee srootsRooxeren - Xeeteis en veräere toedekooren , j->et ^ rouvve ? aai-<1 ^enasmä,vaar in onäenkel ^ ke haaren äeere kroseiüe inet xoeä succes is ^ eclsan e»nog vorä ^econtinueert . met nvF een ^ «onbuis cnm annex , ssaanäe vpeen plaisante ? 1aats in <ie 8taät Lrnäen , en met alle Lvrnmo6iteiten en nerievyerLiSN ; vnens Iiet is , 21
'
A liLLr L^^l'eLleel 'eN

n Der Bkhrent Mewpki ttoe» ist Will^ss , sein Haus au der keinen neuesEtr ß , war etzk KD » Tootas Ab^ » deeeüich ttwotmt wird , aus der Hand tu Vers/ ansev- Kaust ische K e ; sich daher» bey ihm tiastudeu«Norden den irreu 3n»y 1798.

- .i
' ? " Gabler uns kont ' eftirr Henr. « rcker avfReu - FuuvkxW v.rsavgeeelnes tüch . igeu Glssergesssteu , der Ssbry etwa« vom Schilder« versteht : «uh kam»reyeuige sogleich die «MM » avkrrtes. Briefe hieraus bitte franco.

^ ^ °

rz



8l4

r ; Wer tkn Lialkschiff , pl . « r«. Z 7 Haberiaste» - roß, , r Viertel Jahr alt,
zu kaufen Lust hat , beliebe «< k« Emden tu Asg « scheiu z« nehmen und « it de« Kauf,
« ana Herrn Ducke R . Buff Handlung darüber ju schließe ».

l4 Eise Beheerdischheit vou jährlich gso Guide» ka Sold stehet sut der
- and zu verkauf « .' wer hiezu Lust hat , wolle fich bey de« Kaufmann Ravao Wr«
chert i» Jemgum melde» «ud daselbst die nähern kondltioueo eiusrhen.

iz Da mir seit einiger Zeit die kleinen englischen Zugschäfte l« Halbstkefelnge»
fehlt Hab « ; so eile ich einem hschzeehrten Pnkliro hiedurch ergebenst avmzrigev , daß
ich nun wieder eine beträchtliche Parthie sowodl Zug chätte als auch küuichrr Sohle«
»vll «» «nehmender Güte e Halle « habe. Jeder g - ueime GSauer , der mir seiu Zu»
trauen schenken wird , kann gewiß der reellsten Behausung und forgjältigste« Vslljle«
husg seiner Aufträge versichert seyu. G . G. Mäcke« in Leer.

16 vir Wittwe Lriner j« Tglingeu ist willen« das in Aurich in der Osterstraße
flehende Hau« cum Auuexis , welche « gegenwärtig noch von der Frau Witkwe Pröellin
keiner bewohnt wird , um May 17- 9. an,ulreten , au« der Hand zu verkaufe«. Lieb»
Haber dazu wolle« fich eheste «« bey derselben entweder persönlich oder durch poßfreye
Briefe melde«. Zur Nachricht dieoet , daß ei« Theil der Kaufgelder gegen billige
Zinse» vorerst darinnen stehen bleiben küvueu.

17 Van «? 2onäaZ blaZt , tullcßea 6es tweeäe » en 6sr6sn
kasteien H -rrms en Ilarm klinäerks ^Veäuvs twee kaaräen uit

tiet I^ llä '
Zemist , io? last Llooster Lelcte ärie 7aar ouä ; ket eeneenZrootLsn keL eene voorbeen even vnäe, - äe Xnis een 8ckie6e1 , om

beläe Leensn een Lnmel öraZen , noZ ^iZtdsl - ls ; äst nnäer- is een
äonkerbrnin kaarä , een vveintZ vvit vovr ked Hooft , ruirn v^t voet Zroot.Vis er nariZt van Zeven kan , 2/n beta ^linZ äasr voor liebden.

r8 Ein Jüngling vsn I § Jahren , welcher gute Fertigkeit im Schreiben urd
Rechnen hak , und in der Lateinischen Sprache geübt iß ; auch wegen seiger Wohlver-
haitras Zeugnisse beybringeu kann , wünscht die khirurgie zu erlern « . Wer ihm gr«
krauche « kann , melde sich gefälligst in porwfreyen Briefes bey Matthias Meierott» jy
Nrustadtzsdeal.

19 Das Publicandum gegen den Kmdermsrd , Verheimlichung der Schwan»
gerschaft und Niederkunft, ist auf dem hiesigen Ämthause, in der Waage , sodans in
nachstehenden Wirthshäusern im Flecken , als : 1) bey Gerd Eiiers , 2) bey JohannBecker , z ) bey Gerd Peecken . 4) bey Redlef Eymens , wie auch in allen vornehmsten
Krüzen auf dem Lande angeschlagen , und kann daÄbst sowohl , als auch bey dene»
Predigern , Schulmeistern, Pohlrichtern und verschiedenen Krämern auf dem platte»
Lande , woselbst das Publicanbum «irdergelegrt worbe« , vrn jedermann gelesen wer,

de«.



Len . Dies wir- , König!. MechMer Verordnung gemäß , rem Pubiicv LekaMt
srmachL. Mttmnnd im König !. Amtgttichtt , den rosten Ju y I 7SS.°

Mötzring.
so Da LrrmÄu« zur Ablegung der Prediger Wittwen - vvd Wayft » . kal¬ke» . Rkchuuos auf den LöstenJulii augesttzet worden : so ladejich die Herren Isteres.srntea gehorsasst ein , am Gemeldeten Lage , de« Nachmittag« um Halb r« ey Uhr inwr >ner Wsdausg sich eln.usindkn ; und werden diejenigrs, welche nicht erscheinen ko»,ueu , Dvömachtzu strües ersucht. A »rich den 2ifieu Inn ? 1798.

Jhmel «.
sr Der Iustitzcsmmiffarius Stüresbms iu Esens verlanget auf Michaelis lei«Kiüdermädcheu iu vieust , welche zugleich Nähe« und Plätten verstehst , auch sonstigeHaiMrberken « reichten muß. vre i» diesem Dienst kustbabende Personen Waste» sichdaibigst bev ihm »der bep der Amtmännin Stürrubmg in Aurich Weiden.
22 Der Oöeramtmarm Wruckebach iu Emden verlanget Michaeli« eine Kö¬chin» zu haben , und kann diejenige, welche dazu sich vkkrnieihe» wist, sich forder»samst « eidea.

2Z IL tlians OnZerZeteLenebebbe nsäiA ^ evonZen bierZoor 'Zen Di-» enALren ter Kennis te brennen , Z -rn Zst ilr -omi -MAs 'r bl -r^eZorn plantenoebbe b«§inneert . L^ter 't ^Verii Zerteive in 20 ver niet ^ vAnts^e ^ebrs ^Z,jnäien Leer Zetcln
'f om Ze DeuZäen ZaArvsn Lni ^riuis ten Deelen voor teKeilen , Zk»sr ZoZ äe OmKAüZiAbeZen, en ^vaarvan 't ^ebeels kortuin en ont-Ail-lv 15 , sUeen van Zen w ^2en skhsnAZe , Op Dienvoi ^ens Z>vinFt 't w )Svan Zes ÜAnZel ^ lrer te proponeeren , e§ter ^elooLZen 2^ verpligZ Zat ilr vc>Lveele «NAv^eNAAme Karten et Lomponeeren Zerielve - bedbe mosten Zoor-LrenZen , Zus äies >ve§ en 00L mzms geplante Doornen 2i § reeö8 omtrevt ZenV ^ssäom in ksare plantruim te 2eer nit § edreiä bevinäen , en of Kiroon i« Zienveei Duirent wLAi Dui2en6en te 2smen KsAN , ZoA evenvei onZerün ^ 21?°piet äen een bzr Zen snZern 2«i veron ^el^ evi NsnifeKeere ZaarvAN 't Non^Zert tot r 8 8tniver en 't DuteenZ voor 7 61 . l s Kr, eour , tsr 8ton 'Z bv mvte bekoomen . Keermoer Zen izäen ^unzs 1798 . ^

LbriKjsn LerenZs;

Üer LU^ ab
^ ^ 0 ' lilsclrenL L«cüiiLnZImiA in Deer trnZ io !§ evZe neue Vil-

K. LiclitenderZ , 6 . 6 . , snsfühficiis LrfÄrung Zer KosarbseLen Kupfer-Ä -cke , mit verfeinerten Aber voUüÄnäi ^en Kopien - äerielben vonL . Me -penb -msen . iKer l 'iieii . 8. uns Zie Kupfer in Kollo . 17.94., - gekeftet Z Ittlür . Kä 'or.Lbsna , - ter ^Äeil I75ls » ? ^elieKet Z RtWIr.
LbcnZ»



Lhenä . Zter l 'hsil 1796 . - geheftet 4 Kthlr. '
Kbenä . ^ erl 'heil 1797 . geheftet Z Kthlr.

2 . Bürgers , D . 6 . H.. , 8cüriften , hsrausgsgeden von Kurl Beinhurä , lAer
unä Lter öunä , mit Kupfern , auf 8chwei2er - kupier gr . 8. l - ? 6.

; keichstnuler netto.
z» Kuheüunäen kur krohiirm und hüuslichss (Bück , heruusgegeben von

Kuchtigul unä Dochs , liier Bä. mit i Kupf. l ?S8 . lkthh 8g6r.
Dieksr Lgnä enthält:

l ) Dem Ihutigen winkt flsfperus -
"khul , eins grlechifche U^ tke rur

Erklärung äes Kupfers , von Kuclitigul.
s) Oie tlemüchsruhe , eine Dpruzilche Oäe , von Klumer 8chmlät.
b) Verbrechen unä 8trufe ' eine Krsäblung von ^ . . Dufotuine.
§ ) Kleine (lsäichte von Den2.
Z) Dus verkchimmelte Broä , oäer äle lugenä !n äer Lütte , v. Locke .

'
6) Lins Kplltel , von 'kleägs.
7) Lellmon unä Nurle , oäer : 80 baut Lch häusliches 6lück, vo»

8treltkorli.
8) Der Lntfchlufs , von 8ungerhuufen, ä . 7.
9) Dis vier Dullen , von Kaehtlgul.
10) Dis Versöhnung im Dngewitter , von krieäerike D. « »
I i) Dis kreuäe , von (Beim , ä. j.
IL) Dis gelungene Keäonte , oäer Aberglaube unä 8elbli!iebs Lege»

über krömmslezr unä kumjilenliolr : , von Klumer 8chmiät.
2ur Kmpfeblung äieker kubellunäen äürfen wir nicbts wehr fu¬

gen , weil schon äie Verfuüer äerkelben für äus lntereüsnte hinläng¬
lich Bürge llnä.

4) ^ .äelheiä von Viläenliein ; oäer äie kolgen äer mütterlichen Eitel¬
keit . Vom Verfüllen äer ^ mtmunustocdter ru Düäe , mit 1 Kupier
nnä Vignette . S. I7YZ - l Kcklr. 4 g6r.

5. Kwuläs , K D. , Entwürfe ru äen §snn - unä kelbtugspreSigten in äer
Kirche ? n 8t . 8tephuni in Bremen , im ^ubr 1797 gebulten. 20 gür.

6, Von Lulems , 6 . H., , Llüthen uns Krümmern , mit r Kupf. unä Vigu.
8. I ?y8 . I Ktblr. 4 g6r . Dielkes ^Verk enthält Lr2äh!ungen.

Keiner Lmpfeklung beäurf ulleräings äies ^Verk nicht , äeva Fe
Veräienlie , äie lieh äieler vortreffliche lVIunn uls 8chriftllellei' er¬
worben , liegen hell genug vor ^ ugen , als äsks Le äurch V^ortge,
xränge mehr einer 8chminke beäurken.

7» Wnos , oäer Ibaten nnä Neinungen krisäerlchs II . in äer Lnterwslt»
Lvn L. 8»»gsrh»ulen , mit r Vignette , l Kelchstbk,



H . § «evs . L.» F. » « eos xoxuM « krsdiLbeo » 2 8smmlungsy . 8. I7 Y8. Lrs
1798.

, . .
so

§ . Oeden die vornekmden ^Vakrkeiten der NAtürlicken Religion und der' Littenlekre , nsck den tlrnnäsiicLen der reinen Vernunft gründlickund deutlick diirgedellt 8 - 1798. iv g(ir»Lo. lieber das Tiudunmeuüvn der ^ .erLts Rn Rr -m^ enkdtt -und über dieVerkLltnids unter lick überkanpt , von 5- 5lt>egürn : 798 - 16 g6 r.Ll > Lutkers , Or » Narb , biblitckes 8pruck - und LekalÄkkNein , Z
'Heils»LS. Reutlingens , li . Macken 1796. geb . rn lurld Leder . IZ g6r.Ls wäre ü kerduld g , ĵetLt erd über den kleinern und grölssr»lVertk diele « to tckäMbaren Merks sntlckeiden 2u wollen , der tckosbe^ Lrlckeinnngen der erden ^ udagen allgemein «»ernannt M.TS. ^ ie^gnder Ilkomtons linterlnckung der Rstur , Lrlkcken und ' Lleilm«--t-kode der Rlervenketckwerden . 8 . 1798 . S g6r.IZ . Rieins Zonalen der 6eket2gedung und Recdtsgelel ; rlkrnkeit -in den ?r»8ts »ten , gr . 8> 1798. 1 Rtki . 4 g6r»T4 . Lwalds ^ L L . . , Lrbauungsbuck Kr Lkriden , oder ekrl dünke Lecrack-tuvgeN unk Me '

Lage im LMr , kür alle Lünkedionen , 4 Rände , gr.8 1797 - 1798/ Z Rtklr.17. lVstkous Apologie der Dibel gegen Ilkomas Raine , in Lrieken NNdenselben. 8 . 1793 . 14 g6r.lö . Von der drückt mit keinem Zeitalter kortLukekreibsn, eins um Reu-^ .Krstage 1798. vom -Londdorirdratk klordig gekaltene Rredigt , 8»17-98- , 2 g6r.17. VerrrLulieke Briete über krankreick und karis , im Likre 1797» idesliLndcksu 1798.
18-
1̂ .

22 .
Ll.

22.

8ckrrrlack ObkervationeZ praklicre de Votis Rrivüegio . F. 1798- 12 g6r.üulow 's , von , und Or . Kagemanns gr -Rlikcke Lrörterungen ans allen'üksilen der Recktsgsiedrdtmksik , ider Rand . 4 . 1798- iRtkl . iZg6.Nünter , das Rrscktkakrer - Reckt -, 1 der 'l'k. 8 . 1798. 14 g6r»Msndlanäs Lotsnikcks Rookacktungen , nebd einigen neuen 6 a Mmgenund Wirten, toi . 1 -
798 -1 Rtki . 12 g6 .H.n Me Mütter » denen die klskundkeit ikrer Rinder sin Kerzen liegt,und über einige wlcktige RunÄe der Lekandlnng der Rinder -in denerden lakren ikres Lebens . 8 . 1798. 4S7 - lieber die Lrsiekusg und Leknndlung der Rinder in de» erden LedensjMren von Ltruve . 8 . 1798.

24 . Verdick -über die Mstsdaken , von L v . Rrandls , gr . Z>27 - Voks , L Ll . , Loulks , ein lLudliedes 6sdickt . 8 . 1798.«S. Liriulxr« Lekckickte des Rürdencknms Hannover , ieit
< sr»,s6 , Nrrrr)

18 g<- r.
1798. lZA ^r.
I Rtklr . -Z g6.
den weiten der

Re,



Deformation bis 2U Lvöe 6es I7ken ^uktknoflerts , L l 'keüe . xr . 8.
1708 . 1 Ktklr 6 ^6r.

27 . kröbinxs Oefpenker - onä Oexenbücklein . 8 . » 7yA . Io ^ 6r.
»8 «

'Lkaers . 4̂Ibr . . Oinl . xnr i<ennlnifs ker eoz ; l. L.an <lwirtkfcbast noä ik-
rer neneken pradtücken Lorttckritte , in Rückfickr auf Vervvllkomm-
nnnx keuticker I.an6wirtkfcdaft , für üenkenke Oankwirtke rwä f 's-
meraüken xr . 8 . 1798 . s Ltkir . 8 ^ 6r,

Oies Lock tollte tick billig ^eäer kanüwirtk anfckalfen . cler xiin-
xermaÜ

'en auf Vervvllkommnnnx feiner Lanäwirtlifckaft beclackt >vä.re
uncl iulcke emporbrinxen wollte.

Kuller kielen neuen Lückern tinä alle io Oevtleklank xekrucbte
rn äertelbsn xu bekommen.

Oie oben bemerkte Luckkanklnnx io Leer erbietet kck xn ^leicker
2 eit xur Leforxuu^ »Iler Locker . 8 !e v/irä tick- nickt nur 6er prvinpte-
Aeo , accuratelten nnk tckneiltien Lekiervnx bekeifLixen , fonkern es tick
rum Llauptxweck macken , alle Lücken , okne ^ osnakme , bür kie bi !KZ-
üeo kreile xn liefern , welckes Verfprecken ikr krirck kie vielen Verbin-
knn ^en in !§anx Oenticklanü nm fo leickter 20 kalten iib. Verxeickniile
von ksr OtbermsKs 1798 - werken io 14 1 '

sxen gratis be^ ikr xu beben
be^ n ; xuxleick wirk nock Kiesen 8 ommer ein Latalox be ^ ikr erfckeineo,
üer alle kiejenixen Lücken entkält , kie Ke xieick voriRikix auf ikrem La¬
xer Kat . Oeer im Nonat Junius 1798-

25 In der Buchhandlung des Schulmeisters Vilser ;v Grcetsyh ! ist zu hrbe»
geheftet in Gold : Stolz , Geist rrsd HeflriuvuqJesu , m den Ee - gpredigteu , öbe»
Matth , s , 6 uud ? , z THeiie. 5 Rthir . 6 gGr , Ruhkepf G ^chschte de« Schul'
und Erjiehuogsrmfen, iffer Kheil . i Rchlr. - gGr . Frökue g der M - nscheubtShach'
tee , ein Lelbach für aSe Stände . 1 Rchl io gGr Des BLMMnvttschtrr von
Lüde , eine Werkheriade für Ekern , Jünglinge vud Mai che» , mit i Kpf. 1 Rthir.
14 gGr . Adelheir von Wildeußem , oder die Folgen der müttrnichm kkeike t , vom
Verfaffrr der AAtmaunstschler ju käde , 1798 . mit i Kupk i Ach !. ötzGr. Mi¬
kos , oder Thakra nnv Mttnsogek ! Friedrichs II . in der Ustcrwelt , vos C. F , San«
gerhaufe » , aus de« iakeisischen Ongma ! üb. rfttzt 17 - 8 . i N - tl . 2gEr . Dlutenaus
Dämmern , von G . A. v. Halem 1798 , Mit 1 Kupf. r Rch!. 6 gGr . E . I . Snell
Neue müerhalkevde und lehrreiche Geschichte für Kinder. 12 aGr . Herder Idero zur
Pbil -sophie der DM chte der Mevlchheit , 4 Td - üe . i R H!r. - v gGr . saepa/«
hiblilche Thrvlogie , 4 Theike 2 Rehr. 6 gGr Sander Küre urrd Weisheit Getter
in der Natur . 16 gGr . v ' ffen Natur und Rtt gion rü gKr . I . F - Smü Sopho-
cle« . oder die rich tgste und begreiflichste Dorkellungsart eiucs r« uunttleüW ll MS.
raisystems 6 gGr . Reise meines Vetters auf seinem Zimmer, mit 2 Kupf . Schrri -P.
r Rthir. io gGr. Weddigeu , Frsg« satt i» demLeben- cs Grafen vonHenberg



22 sGr . Briefe e '«es Philosophen an die große« Philosophen r« gGr. Spaldi«- ,B ^ imnmyg des Mensr^ sü ü gG^ . Sturms Predigt l Earwurfe, 8 A6v?8» ü RLH,.
Leckers NM und HülssdLchiem, 6 TLeiie- 2 Kchir . GturM Predigtes/ 5 LHle.
4 8tbl 4tzNr . Bletz , die Gartenkunst , s ThÄe. s R bl . l4 sGr. Sturms
Aideusgesch '.chtt Jrsu . 12 gGr. Moritz GStteriehre mit Kupfer«, l Mhl . 14 gGr.

Ferner m Lourcmk - WüZje:
V -m Narken , det Leven van ^osepli , in Lesrrestelien , 2 Deelen 5 61 . 5 K.
jiinloopen Vervolg van Ovsrckenkin ^eu , Ko. r . IO ! K. Van Dis Deerrestermn
2 61 . 14 ü . Kienve d'lkiniei' orn Lrieveo te sckr^veu. 21 tl. Dookä^aak en
Xrsodt van «len 6oä8äieni1 , een Loek voor Xonäaars. 2 61. Z ü . Ook aller-
danä Loorten van Libels en Testamente« , kennen , TeAellak en ^vat tot een
eomplecte öoekviakel beliooi t ; als ineäe 2 Zveste ^econäitivneerüe Llavlerenvan Z OLaven.

zS Dem Königlichen Iagdpachtrr Heit Bohlen in der These , KirchspielsDictsrbur, find jwepjusge HLserhuodr abhasdig g - wv-den , von großer Statur, der«tue ist brau« von Haaren und etwa« weiß vor der Brust , der jweyle ist schwarz vonHaare« , eines weißen Keing u« den Hals , auch etwas weißes vor dem Kopf , geti«gerte reine , bryke mit abgeschntttto -.ur Schwanz ; wer solche geborgen , oder davonNachricht geben kann , daß er sie wieder bekommt , erhält eine augesresseue BWohnung,und meide solches Ley dem Heit Bshleu !« Theene.
»7 Ontjs ^ evkes tot Vovenlinilen bze k »i!ine.'"vvolä in OoSvrisslanstdeekt een rooöbonte Dingst , z ^aar ouä , te verkoopen; viens ^aäinZ Deris , kan Li§ b .̂ koven^enoemste meisten.
r8 ln ster Druckerev 2 ü Surick ist fertig Zevorsten : Verreiclr-nis ster Katuralien - Zammlung stes Derrn kresti ^ rs klaknsrin Lfens , tür kreunste ster Katur ^ escsticstte, nnst in blau kapiergeheftet liir sten kreis von 6 8tnber be^ kolz;ensten Herren kuejrdinstern2n bekommen : In /inrieb bsv sickert ; in Linsten bev Wen ist in jnn . ; inLeer bezr van Lvvoü ; in Liens de^ 8cstött1er , uirä in Korben be^ sternLucststrucker 8ckulte.

2d Der Tag, an welchem die Deputaten unsres Vaterlandes in Berlindem besten Könige in unser aller Namen huldigen, ist gewiß für unS immer elamerkwürdiger Tag ! Wenn wir nun gleich nicht unmittelbar an dieser Feyrrlich«keit Theil nehmen können , s» glaub« ich doch , daß sehr viele Verehrer , unserS,sein Polk so Landesväteeltch liebenden Königs , diesen Tag auch hier gern feyerNHbegehen möchten . Der D -yfall, welchen die öffentliche Geburtstags - Feyer d«SHdchstseel. Königs im vorigen Jahre , gefunden , läßt mich nicht ohne Grund Hof.f«n , daß mein jetziger Vorschlag von Emem Hochzuverehrenden Publicum mit ge¬wohnter Geveigthrtt gleichfalls werde ausgenommen werben.
«m



Um 6km July , als sm HuMgungS - Tage , will ich zu diesem Zweck , Scs

Mittags , Anstalten zu einem passenden Tractemeut mache» , und des Abends ein,
der Feyer eines so merkwürdigen Tages angemessnes Vavxhall veranstalten. D«
mein- nahe der der Stadt Gelegener hiezu sehr bequemer und geräumiger Garten,

feiner Einrichtung nach alle Vsrtheilr darbietet , so werde ich alles auwcudech was
die Mannigfaitigkeit und Schönheit der Dekorationen und eins glanzend « Illu¬
mination zu vermehren im Stande ist . Ein vün mir verfertigtes Feuerwerk und

gute wohlbesetzte Musik soll dem Ganzen angemessen seyn , und wird man in

verschiede« «» Aimweru , Laube» , Zelten re. daselbst Abendbrodt und alle Arten von

Erfrischungen vorfinden , ss daß jede Gesellschaft Plätze nach Gefallen wird wäh¬
len können . Um nach der Anzahl der Personen die Einrichtungen treffen zu tön,

Ken , wünsche ich durch Subskription unterrichtet zu werden.
Dir Entree , inclusive des Mittagseffm , Kaffee , Thee und Abendbrodt, soll

vorher , so billig wie möglich , bestimmt werden. Wein «Ad sonstige Getränke

« erde« separat gleich beym Empfang bezahlt.
Auswärtig « , die Thetl daran zu nehmen belieben möchte« , könne « sich in

Emden dky Hwn . Roß 'aub , in Norden bey Hm . Heun , in Leer beyjHrn . Stubbe,
in Esens dey Hru Möhlmann , und in Wltumund bep Herrn Beckmann gefälligst
« inzeichnenz nur muß ich gehorsamst bitten , solches brr zu treffenden Eirrrichfua-

zrv wegen gegen de» rsten Iuly zu thrm' '

Aurich den srsten Juny I7YL. L B . Meyer.

zs Ds die Arbeit am Trektiefe so sehr gefördert wird , baß solche in brey
Monaten völlig beendiget seyn kann , dt« angekauften Lanbereyen fetzt auch samt,

kich bezalet werden müssen ; so werben dir Herren Interessenten , dey den damit

» erknüpfteu starken Geld , Ausgaben , ersucht , von jeder Aktie wiederum ZnMhlr.
ik einer Zeit von L Wochen, als bis zum Listen July , an die aus der Direk,
tlo » erwählten bekannten Empfänger , i« Emden und Aurich gefälligst abzutragem

Zi Diejenigen Aktionairs aber , welche uoch den ersten Termin rrstiren, wer»

den ernstlich erinnert , ihre Quote zugleich mit abzutragen , weil widrigenfalls ge«

richtttch wider sie verfahren werden muß.
Aurich und Emden , de» Listen Iuny 179s.

Me Direktion der Treckfarths - Eoeietäk .'

Mit vielem Mißvergnügen hat die Direktion der Treckfarths - Loeietä

tzrrnchmrn müssen, daß eS , obwohl nur ganz einzelne Mitglieder giedt , die un

patriotisch genug , sich selbst vergessend , ihre Aktie oder Aktien mit etlichen Procent

Damno feil biete». Wenn gleich der vielleicht darunter bezielte Zweck, der gutm

Sache , Key ihrem Entstehen , « inen Stoß zu versitzen, nicht erreicht wird , ss

» uß man doch solchen unpatriotifche « Mitgliedern die durch sie selbst am iMr

Mrz r?Z6. nsttgeschlossene Nkreiubarung zrr Trmüthe. führen , f/ daß niemand



„ feine Me , ohne ffe vorher der Sociekat anqeösten zu haben , an ekm» fremde»
„ verkaufen darf " Da nun- dies Nicht geschehe » ist , so folgt von selbst , baß alle
etwaige heimliche Aktien - Verkäufe « uL und nichtig sind . Man hegt also zu jedem
Interessenten das gegründete Bertram » ? daß sie selbst sich deeiftrn « erden , die
von der Eocietät beschlossene Fuubariencal . Yrincipien nach asten Kräften aufrecht
zu erhalten , als welches hiedurch dem Beschluß der jüngsten SooirtLts « Brrsamm»
tung gemäß bekannt gemacht wird,

Amich und Emden , den Sten Iuny 1798,
Die Direktion der Treckfarths » EvckrtaU

Vbschiedsanzeige.
r ) . k>. l?elotm8 KsÄnsts op 2vn Verdreh ria §urlNANveD » LtzDftäe^sn ^ kfekeiä von alle Vrienäen , Vrienälmisn eu Leli°eu,äkltzklmäe» äen 7, IuQ)r 1798.

^
Vexloburrgs , Anzeigen

r Mt Anffiimmm, unserer Elter» Hobe» wir uns ehrlich »erbunSeH , welch--Mr hiedurch ussero Freunde» und Bekannten schuldigst bekannt mache».
Rhode» ,in d. Landsch . Drrute und Iemgu « de» isteu Jmiy 179^Tritee. B » H » Böget»
r Uaftre Verlobung und nächsten« ;u vsllzlehende eheliche Verbindung HMtzWir hiemit die Ehre / allen unser» werthgeschätzkn Auoerrvandkeu , Freunden «ndGöm»er» bekannt j« machen , derer ftraere Gewogenheit wir un«j besten« empfthlen»Mrich , de» sistm Juvy 179z»

L. M . Händler.
'

A. M . « rutw.

G e d tt r t s k A tt z e i g e n.
^ ^

^ ^ kisenVewandten und Freunveu reige ergebenst au , dass » esne Least«- ft » d- M - glücklich von einem gesunden Mädches enrbuudeü ist.
- rau u»

Hinte den 142 » Iuuy 179s» E . F . »o» Frese.«

E . - . ^ diin i'4te» Juni »« wurde « eine Frau vM ekaenr dritten Md arluvdeaSohn r» kurrrr Jett recht glücklich entbunden , weicher unser» Verwandten mrd FreM»- k» hitdMtt- bekam gemacht wird. o
^ HikM Iulinr. Meentz , Aaufmanv Ist Mexrholt.
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3 Arn lZksn hkese« , Mittag « halb vier , wurde meine Gatti «« von «tue«
wshlseschaffeaeu Sohne entbunden . Emden den rpleu Inuy 1798.

I . Z. SyBSks.

Todesfälle «:
r Diese Nacht jwischeu rs und i Uhr eutschlief, sauft im Vertraue » auf sch

ura Erlöser zu einem bessern liebe » , au des Folgen der lungensucht unser geliebkeßer
Vater , der bisherige Piedrgsr hikfelöst, Eggo Ulphard Thodev von Veiseo , in eine !»
Alter vsa 65 Jadrrn , 7 Wsuakes , 2 Wochen und 4 Tage» . Wir verfehlen nicht,
diesen für uns äufferst schmerchastsofDeriust unser» hochgeschätzten Sönnern , Freu »,
den und Verwandten , unter Brkbtisug aller Bevleidibrjeusrwgeo, hierdurch geh« ,
s,mst bekannt zu machen. Midlum in Sieiderland den irteo Iuay 179 ? .

Die Kinder de« Verstorbenen,
und in «Ser Namen der Prediget U . W . Lhodrn vos Veksea.

L Lauft und ruhig überschkummerte zu einem bessern Lebea unser vielgellrbker
Vater usd Uroßsatrr , Dirk H . Skroman , a« rztea diese « in einem Alter vsu Des
vud fiebeozkg Jahren r wir mache» diese» schmerzhaften Todesfall unser« Dermasdkea
uuv Freuadeu hiemit ergebenst bekannt . , den i/ten Juuy 1/98.

Die Kinder bet Dersirrlenen.

z Am srsten diese « , Nachmittag« ü« z Uhr , starb rach rleltmL ideumeine
Älteste Lochter, Gesche Christine Dorothea Reimer« ; wrichev Loderfall ich hiedurch
nie » meinen geehrten Verwandtes , Freunden «O Bekannte» , unter BeriMurrg
aller Brsleidtbezengnageuergebenst bekannt mache. Aurich des asstea Juuy i 7sr>

Witlwr Börgermsisterin Murer «.

Lotteriesachen.
r In der erste» Klasse König!. 9ten Lotterie ist mir ein Viertel -- Loos von

No . §2990. abhänden gekommen , uud mache hiedurch bekannt, daß »iemgnd , als
derjenige, so tn meinem Luche bey diesem Viertel koosr angeschrirdrn steht , aus
den etwa darauf fastenden Gewinnst Anspruch machen darf.

In der zten Claff« Ster Lotterie find in meiner Collect« etliche Gewinnst« von
- 5 Rthlr . und » r Rthlr . heraus gekommen , welche g 'eich nach Maaßgabr de«
Plans ausbezahit werben - Loose zur erste » Gasse sind noch dey mir zn bete«»
m«»r die Ziehung ist auf den chte« Iuly festgesetzt.

Norden^ dr« « te» Juuy « 798. IonaS BeWikt kevy.

-



r Zn der Arehung 5 ter Gasse81erKönig !. Preuss. Berliner « lassen. Lotte,
rie Md auf mein Haupt , Comtoir folgende Grwinnste gefallen , als : Ro. 5912.mit zo N hkr . Wo . 5026 . mit 25 Rthlr. Ro . 69118 , 22 , 2z , 24 . 48926.s2o6 , 8 , 9 , 11 , 14 , I ? , - 7 , 18 , ly , 21 , 27 . Z4 , 36 , 39 , 52 , 5Z , 4 » ,59 . 64 , 72 , 76 , 77 , so , jede mir 2l Rthkr. D -e Gewianste werben sogleichausbezahlt . Auch sind Loose zur ytcn Lotterie erster Gasse bey mir zn bekommen.

Emden , den 1 ?ren Juny 179» . Sipmann Samson,
König ! . Preuss. Lotterie - Einnehmer.

z Bey unferm Haupt Tomtoir sind herausgekommen kn der zten König !*Preuss. Berliner C assm - Lotterie folgende Kümmern mit Gewinnst «« , als Num.nier32625 . mit 2002Rthlr. No. 32634. mit loo Rthlr. No. 22629 und ge
jede mit 52 Rthlr. No. zrSro und 21 , ,cde mit 25 Rthlr. No . Z2603 , 4 sl
7, 19, 2z, 27, 28, Z4, Z 7, Z8, 39, 4a> 44, 43, Lz, 6r,^ 1 - 72, 72- 74, 76 , 77, 78, 79 , fede mit Li Rtblr. ; gewonnen als» sindauf d -ese Nummern rn Summa 2880 Rthlr. ; unsere Ausgabe ist nur 1440Rthlr.

'
«uss-r denen ln vorhergehenden Ckass-n herau-gekommeneu GewinnstenNorden, den 17ten Juny 1795. Moses und Jacob Bargerbur.

4 Ja Nein Hruptcsmkorfindbey Ziehungberzkro Gaffe , 8tr Berliner k»t.ter!« , folgende Griinuste gejslen , al« : R». ZZZ2K mit 202 Rthlr. !, Ns . 381-4mit ic » Rthlr . , Ns 12702 »ad 33141 jede mit 50 Rthkr. , No . 4518, issZkeSLzrz , 38136 , 62687 ktdr mit 25 Ach!. , No. 4511, i ; , 14, 15 , , 6, 19, - i,22 , 2Ü , 27 , zz , Z4 , Z7, Z8 , 41 , n68Z , 8t , 91, 92 , 9Z , 96, 97 . 9», 99,Z23o ; , ? , 8 , iz , 19 , sr , 22 , 25 , 26, 28 , Z8ios , 6, 7, 9, io , rr , iz,I ; , l8 , 22, 2L , 28 , 29, Zk , 40 44, 4 ? » 4^, 48 , 56 , 6z 65 , 66, 67,70 , 71 , 72, 75, 81 , 82 , 85 , 86, 87, 88 , 97, 98, 62601 , 6 , 9,11,12,13, 18 , IY, - 1 , 22, 23, 24 , 28 3», ZK , 40, 41 , 4Z , ? 5 , 6l 67, 74, 75,76, 77, ?s, 8v, 8l , 85 , Y1, 92, 97, 62700 jkde Kit 21 Reichsrhaler. DieGewinne werden gleich , « o der E -ofth geschche» , ausbezahit : Loose zur erstes GasseM König '. Lotterie si -d bey rr i ,u babeo , vebft Plavsa gratis.Wittmmd der, iptea Jusy 1798 , Joseph Mssei.
5 Bey der skr» k aff' »irr Berliner Lotterie haben i« meiner Onigl. Ein«Mme gewonnen : Ns. 3x654 . 53452 , 6z jede roo Rthlr. , N». 9337 4- , 69jede 5» Rthlr , 936» 5 Z41» 26 jede 2s Rthlr. , R» 9 ) 05, 6, 7, 9, " , 15,16 , , 9, r ; - 27, 28, 34. 40, 44, 46 47 51 - 54, § 6, 6-, 6z , 65 , 66, 71,73 , ?7l 83' 84 « K7, 88, 9«, Kl, 92 . 93, 98 - - - - 9400, Z26sZ, ZZ40I, 2,t , z, is , » s , >7 18, rr , 2 - , -z , , z, zo zi , 34, 37, 41, 4-, 46, 47, 5»,51, - L , § 6, 17, 58, 61, 6, , 68, 7«, 6 ^404, s , 6, ir , rZ, i », 1- , 2 -, -4,

25s



Z24

25 , 2§, 28 , 29 , Z4, 37 , 3« , 39 , 4Z, 44« 49 , 62, Sz , « 4- 67, Sy, 73 , 77»

8 ! , 8 ), L4, 86/ 89 , 95 , 96 , 97 98 A d 68500 jede 2 » Rtri . : ütg ! Haupt an

GeÄlanst 429Z Rtdlr . Die Grwiunste werden gleich Zugleich reesm-

masdire mich ergebevst M Hke« kstkerie , wovon die erste Gaffe des»2Leu Iutz ge vgea

« ird , « itganres , hgibea , MM und achte ! such Hnr ^ . tz cftu und brüchigen Cstz -s

- Sk JaKKslsttertr. Iffaras Meyer»
Kömgl. Lolierie - kinarhRrr.

8 Bey Ziehuvg Ver 5Leu klaffe KSulgl . Preuff. zk-r kleffwl-tterie find in tmlerm

PauptnEomwir folgende Gewinne emqttroffen, a !S : N» 2 ^ 169 mit 500 R 'ichM,.'

snoz , S7 «vd Z2S45 Wir 102 Rthlr . 52218 , ly , und ; o mit So Rtdlr . gssv^
S , 3 4, 7. r« , 24 . 24 , r5 , Z6 , 42 , 4z , 47, < 4, 59 . 6s , 6Z, 64 , 66 6 -,»
? r, 72 , 74 76, 77 , 8r , IIi 88 , ych 97, 72702 ?, 5 . 6 , 7 , 8 , 10 IZ , „
- 3, r ; , 2L, gl , Z3 , 34 ' 35 , 37, 40 - 447 47, s6 - § 8 59 , 70, - 71 , 72/77
«o, rr , «4, 85 , 88 , 89 , 9° ' 9S ^8 ^ 65 , 68 , 72 , 73 , 77 , 78, 80 82 8 ; ,
vvd 87 jede mit 2l Reichschaler . Lieböabere , welche Loose rur rst - n Cla«7 - y,„
KSuigl. Lotterie , wie auch beliebigst io Sie ZM -vlokterie -Aachen kerl ' d , kZov

'
e«

sich an n«r «ddressirrs. Dir Ard ««q dieser erste« « laste ist a«f der, rte « Irrkv feiks,.
fttzt. Gebrüder Reichert iu Leer.

^

7 In der zten Gasse 8ter Königs Preuss. Classen . Lotterie sind folgende
Gewiunste in meine Sub - Collecte gefallen, als No . 53233 und 43267 , jede mit
L»oa Rthlr . No . 53259 mit 50 Rthlr . No . 30132 mit 25 Rthlr . No . 9101,
Z, 4, 10, ir , ,4 , 15, 16, 17, 22, 28, 31, 34, 98, 32123, 24, 26, 27, 2Y,
Z2, 34, 39, 41966, 67, 48956, 57, 58, 5Z2Z7 , 3Y, 42 , 41, 43, 47, 48, 54,
87 , 58 , jede mit 21 Rthlr . Die Gewinnst« werden von mir gleich geaen Jup '

-ck! rs

serung des Original - Looses bezahlt. Loose zur isten Elaste yter Lotteriesfind bey
Wirzu Haben. Esens, den nosten Iuny 1798.

Rabbi Moses Abraham und Sohn .» .j

- Der Arkeg-eommissalr Freefe erfischt devirnstren , der ^ ölkv't Gedichte , ka

U !
' N ' ' ^ E "'
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